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Die Freude und 
das Lächeln sind der 

S0MMER
des Lebens.

- Jean Paul -
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Sehr geehrte GemeindebürgerInnen, 
liebe Gäste unserer Stadt!
(In) Litschau bewegt (sich) sehr viel! Sei es im Strandbad mit der Neuausrichtung des 
gastronomischen Angebotes, dem erweiterten Kinderspielplatz, den Veranstaltungen 
rund um das Schrammel.Klang.Festival und dem Theaterfestival Hin&Weg, der Neu-
eröffnung des Restaurants im Theater- und Feriendorf Königsleitn, den Straßenfesten, 
der Wiedereröffnung der Schirmbar und der Litschau Gastwirtschaften, Schanigärten 
und Cafe-Häuser oder dem bevorstehenden Start der Fußballsaison – Litschau sperrt 
wieder auf! Bitte unterstützen Sie die heimischen Betriebe und Veranstalter mit einem 
Besuch, aber halten Sie sich bitte an die 3G-Regel!

Bauvorhaben

Auch im Bereich der Infrastruktur stehen in Litschau die 
Zeichen auf Erneuerung! So wird seitens der EVN-Was-
ser - wie bereits in den Medien kommuniziert - gerade 
ein wesentlicher Teil der Wasserversorgungsleitung sa-
niert. Parallel dazu wurde die Mitverlegung von Glasfa-
serlehrverrohrungen beschlossen sowie die Sanierung 
der Bahnhofstraße samt Nebenanlagen beauftragt.

Mit großer Übersicht und viel Engagement ist es Herrn 
Stadtrat Ralf Fraißl gemeinsam mit dem Koordinator 
des Wirtschaftshofes Michael Albrecht und den Ver-
antwortlichen der EVN sowie den Mitarbeitern der 
Straßenmeisterei Schrems und den bauausführenden 
Firmen gelungen, den engen Bauzeitplan einzuhalten. 

Sollten Ihnen als Anrainer trotzdem Unannehmlichkei-
ten durch die Teilsperre von Straßenabschnitten ent-
standen sein, ersuche ich diese zu entschuldigen. 

Auf Initiative von Herrn Gerhard Miedler, BA konnte mit 
der NÖVOG ein Ankauf von Flächen rund um den Kul-
turbahnhof realisiert werden, wodurch eine Verlegung 
der Glas- und Metallsammelstelle sowie die Ausgestal-
tung von Parkplätzen möglich wird.

Kinderbetreuung in den Ferien

Die Stadtgemeinde Litschau bietet auch heuer wieder 
gemeinsam mit den Gemeinden der Kleinregion Wald-
viertel Nord eine Betreuung in Form der Kinder- und Fe-
rienakademie an. Nähere Informationen finden Sie im 
Blattinneren.

Zusätzlich zum Angebot des Spatzennestes ist auch 
dieses Jahr der Kindergarten während der Sommermo-
nate geöffnet.

Klimawandelanpassungsmodellregion 
Waldviertel NORD (KLAR!)

Hinter diesem sperrigen Namen verbirgt sich eine gro-
ße Chance für die zukünftige Ausrichtung der Region!

Gemeinsam mit den Gemeinden Eggern, Eisgarn, 
Haugschlag, Heidenreichstein und Reingers soll ein 
Weitwanderweg, welcher die Gemeinden der Kleinre-
gion verbindet und die 17 Nachhaltigkeitsziele der Ver-
einten Nationen (SDG's) abbildet, konzipiert werden.

Ziel ist es, mindestens 17 Stationen entlang dieses Weit-
wanderwegs zu errichten, wobei jeweils mindestens 
ein Nachhaltigkeitsziel (z.B.: sauberes Wasser) erklärt 
werden soll. Gemeinsam mit der Destination Waldvier-
tel soll so der sanfte Tourismus angekurbelt, die Näch-
tigungszahlen gesteigert und der Begriff „Sommerfri-
sche“ neu gedacht werden.

Gemeinsam mit der Projektleiterin Doris Maurer, MA 
wird ab sofort Frau Gudrun Blach als KLAR-Managerin 
fungieren. Das Büro der KLAR!-Region wird im 1. Stock 
des Gemeindeamtes Litschau eingerichtet. 

Meine sehr geehrten Damen und Herren!
Ich freue mich darauf, Sie bei der einen oder anderen 
Veranstaltung persönlich zu treffen. Ich wünsche Ihnen 
einen schönen Sommer!

Ihr Bürgermeister der Stadtgemeinde Litschau
Rainer Hirschmann

ZUM GEBURT STAG

100. Pap Emma, Litschau
97. Sabelko Angela, Litschau 
 Breinhölder Maria, Reitzenschlag 
 Blaha Rosa, Litschau
95. Kreuzer Antonia, Litschau 
 Anibas Anna, Gopprechts 
 Forster Maria, Hörmanns 
 Dvorak Ernestine, Litschau
94. Hammerschmidt Margareta,  
 Schandachen
93. Zeller Anna, Litschau
91. Kainz Maria, Litschau 
 Schönsgibl Johanna, Litschau 
 Thür Anna, Litschau
90. Rosenberger Antonia, Schlag 
 Meyer Kurt, Hörmanns 
 Friedrich Franziska, Litschau 
 Gabler Stephan, Schandachen
85. Zimmermann Viktor, Litschau 
 Mayerhofer Berta, Litschau
80. Gabler Erich, Litschau 
 Dr. phil. Weber Helmut, Litschau 
 Holub Helmut, Litschau 
 Riedl Johann, Litschau 
 Stemper Edeltraud, Litschau 
 Hofbauer Franz, Reitzenschlag 
 Löffler Erna, Litschau 
 Ruso Hildegard, Litschau 
 Hörmann Rosa, Litschau 
 Schwingenschlögl Stefanie, 
 Litschau 
 Schmekal Otto, Litschau 
 Matusch Marie, Gopprechts 
 Pichler Josef, Gopprechts 
 Fleischer Helmut, Schlag 
 Wahle Johann, Litschau

Wir gratulieren herzlich ...

 Wir bedauern den Tod von ...
Gunzy Robert, Litschau, verst. im 78. Lj.
Dr. med. vet. Strele Karl, Loimanns, verst. im 88. Lj.
Wicke Renate, Litschau, verst. im 75. Lj.
Schirmer Hermine, Hörmanns, verst. im 84. Lj.
Winkelbauer Stefan, Litschau, verst. im 93. Lj.
Holzweber Waltraud, Litschau, verst. im 61. Lj.
Dr. Konecny Edith, Litschau, verst. im 90. Lj.
Mayerhofer Martha, Litschau, verst. im 90. Lj.
Doleschal Franz, Litschau, verst. im 81. Lj.
Dolezal Ida, Litschau, verst. im 91. Lj.
Leitner Helga, Hörmanns, verst. im 82. Lj.
Koller Hildegard, Litschau, verst. im 88. Lj.

Diamantene Hochzeit: 
Maria und Johann Schalko, Litschau

Goldene Hochzeit: 
Hermine und Herbert Edlinger, Litschau 
Elfriede und Franz Buzek, Litschau 
Maria und Franz Hammerschmied, Hörmanns 
Waltraut und Dr.iur. Wolfgang Albrecht, Litschau 
Leopoldine und Johann Hirsch, Litschau

ZUM EHEJUBILAUM
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 NEUE ÖFFNUNGSZEIT EN DES GEMEINDEAMT ES 
AB 19. JULI 2021:

 Montag: 07:00 - 12:00 Uhr & 13:00 - 17:00 Uhr  |  Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr & 13:00 - 17:00 Uhr 
 Mittwoch: 13:00 - 17:00 Uhr  |  Donnerstag:  07:00 - 12:00 Uhr & 13:00 - 16:00 Uhr 

 Freitag: 07:00 - 12:00 Uhr

Ihr Bürgermeister Standesamt / Gemeindeamt



4 | Die , Unsere Stadtzeitung  Die , Unsere Stadtzeitung | 5

1. Nachtragsvoranschlag 2021
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Litschau be-
schloss den 1. Nachtragsvoranschlag für das Haus-
haltsjahr 2021 mit folgenden Summen:

Ergebnishaushalt:
Erträge/Einzahlungen: € 5.776.600,00
Aufwendungen/Auszahlungen: € 6.551.100,00

Finanzierungshaushalt:
Erträge/Einzahlungen: € 7.028.900,00
Aufwendungen/Auszahlungen: € 7.673.200,00

PV-Anlage und Kleinwasserkraftwerk
Es wurde der Grundsatzbeschluss gefasst, am dritten 
Turm der Kläranlage Litschau eine weitere PV-Anla-
ge mit 44 PV-Modulen zu ca. 15,62 kWp umzusetzen.  
Da bereits jetzt die Hälfte des jährlichen Stromver-
brauchs auch gleich vor Ort erzeugt wird, wurde da-
rüber hinaus beschlossen, die Errichtung eines Klein-
wasserkraftwerks am Herrensee Litschau unter den 
derzeitigen Rahmenbedingungen nicht mehr weiter 
zu verfolgen.

Neue Richtlinien für die Wohnbauförderung
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Litschau be-
schloss die Einführung von neuen Richtlinien für die 
Gewährung einer Wohnbauförderung. Die Förderung 
beträgt grundsätzlich: 

• 20% Basisförderung auf die mit rechtskräftigem  
 Bescheid vorgeschriebene Aufschließungsabgabe  
 für Einzelpersonen, Ehepaare sowie Lebensge- 
 meinschaften
• +30% Förderung auf die mit rechtskräftigem Be- 
 scheid vorgeschriebene Aufschließungsabgabe  
 für Jungfamilien bis Ende des 35. Lebensjahres
• +10% Förderung auf die mit rechtskräftigem Be- 
 scheid vorgeschriebene Aufschließungsabgabe,  
 wenn zum Zeitpunkt der Fertigstellung des Eigen- 
 heims zumindest 1 versorgungsberechtigtes Kind  
 bis zum vollendeten 16. Lebensjahr mit Haupt- 
 wohnsitz dort gemeldet ist

Nähere Informationen und die detaillierten Förder-
richtlinien erhalten Sie am Bauamt oder auf der Home-
page der Stadtgemeinde Litschau.

HLFA 2 – Waldbrandfahrzeug FF Schandachen
Die Freiwillige Feuerwehr Schandachen hat sich um 
die Stationierung eines Waldbrandfahrzeuges vom 
Typ HLF 2 WB beworben. Trotz starker Mitbewerber 
innerhalb des Bezirkes Gmünd konnte sich die Feuer-
wehr Schandachen in einem Hearing durchsetzen. 

Die Kosten für dieses speziell ausgestattete Hilfeleis-
tungsfahrzeug belaufen sich auf € 450.000,00 inkl. 
MwSt.

Nunmehr wurde der seitens des NÖ Landesfeuer-
wehrverbandes vorgelegte Fördervertrag be-
schlossen. Für die Anschaffung werden in Summe 
€ 100.000,00 benötigt. Dieser Betrag wird je zur Hälf-
te von der Stadtgemeinde Litschau und der Freiwilli-
gen Feuerwehr Schandachen aufgebracht.

Förderung Veranstaltungs- und Proberefugium 
„Moment“
Die Tennishalle im Theater- & Feriendorf Königsleitn 
wird für neue Probe- und Workshopräume, die höchst 
professionellen Kriterien entsprechen und gleichzeitig 
als Veranstaltungsort dienen können, in ein Veranstal-
tungs- und Proberefugium „Moment“ umgebaut.

Es soll ein professioneller Proben- und Arbeitsort für 
darstellende Kunst auf insgesamt ca. 2.100 m² Fläche 
entstehen.

Die Räumlichkeiten werden flexibel gestaltet, so-
dass diese auch für Veranstaltungen genutzt wer-
den können. Die Gesamtbaukosten betragen rund 
€ 4.000.000,00. Die Stadtgemeinde Litschau ge-
währt der Theater- und Feriendorf Königsleitn GmbH 
für dieses Projekt eine außerordentliche finanzielle 
Unterstützung in der Höhe von € 160.000,00.

Wir gratulieren…

Frau Melanie Weissenböck, Fasanenweg 1, 3874 Lit-
schau, wurde der akademische Grad „Bachelor of Sci-
ence in Engineering, BSc“ nach der Beendigung des 
Bachelor-Studiengangs „Informations- und Kommu-
nikationssysteme“ an der Fachhochschule Technikum 
Wien verliehen.

Ihr Jürgen Uitz
Stadtamtsdirektor

Tel.: 02865/219-23
E-Mail: j.uitz@litschau.at

Sollten Sie ein persönliches Gespräch wünschen, er-
suche ich um vorherige Terminvereinbarung.

Aus dem Gemeinderat ...
Am 29. Juni 2021 fand die letzte Sitzung des Gemeinderates 
Litschau statt.

Im Wesentlichen wurden 37 Tagesordnungspunkte behandelt 
und folgende Beschlüsse gefasst (in auszugsweiser und ge-
kürzter Fassung):
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Bei der Stadtgemeinde Litschau gelangt der Dienst-
posten eines Mitarbeiters/einer Mitarbeiterin als 
Reinigungskraft im Beschäftigungsausmaß von 20 
Wochenstunden (befristet) zur Ausschreibung.

Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere die Rei-
nigung aller öffentlichen Gebäude sowie die öffentli-
chen WC-Anlagen der Stadtgemeinde Litschau.

Wir erwarten von Ihnen folgende Voraussetzungen 
und Stärken:
• Selbstständiges, genaues und eigenverantwortli- 
 ches Arbeiten und Erkennen von Handlungsbedarf
• Sinn für Ordnung und Reinlichkeit
•  Einsatzbereitschaft (auch Wochenenddienste mö- 
 glich), Flexibilität und Motivation
• Persönliche und gesundheitliche Eignung für den  
 Dienst sowie körperliche Fitness
• Technisches Verständnis für das Bedienen von Ma- 
 schinen und Kenntnisse über Anwendung von Rei- 
 nigungsmitteln
• Bei Bedarf Betreuung und Pflege von Grün- und  
 Außenanlagen sowie sonstige ähnliche Arbeiten  
 jeglicher Art, die der Dienstgeber als notwendig  
 befindet

• Absolute Diskretion
• Allgemeine Aufnahmeerfordernisse: Führerschein  
 B, abgeleisteter Präsenzdienst bei männlichen Be- 
 werbern, vollendetes 18. Lebensjahr, österreichi- 
 sche Staatsbürgerschaft oder unbeschränkter Zu- 
 gang zum österreichischen Arbeitsmarkt, ein- 
 wandfreies Vorleben, Beherrschung der deutschen  
 Sprache in dem für diese Verwendung erforderli- 
 chen Ausmaß

Der Dienstantritt sollte ehestmöglich erfolgen.

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des 
NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1976 in 
der derzeit gültigen Fassung, als Gemeindevertrags-
bedienstete/r in der städtischen Verwaltung, Entloh-
nungsgruppe 1, Entlohnungsstufe entsprechend et-
waig anrechenbarer Vordienstzeiten (Mindestgehalt 
€ 1.727,30 brutto auf Basis von 40 Wochenstunden).

Geben Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen (mit Lebenslauf und Foto) bis spätestens 
30. Juli 2021 am Stadtamt Litschau persönlich ab 
bzw. übersenden Sie diese per Email an gemein-
de@litschau.at.

Öffentliche Stellenausschreibung

 ST ELLENANGEB0T
Dr. Amir Naser Rostamzadeh sucht für seine neue Zahnarztpraxis am Stadtplatz Litschau eine(n) 

zahnärztliche(n) Assistent(in) und 2 Lehrlinge für 20 - 40 Stunden.
 

Er freut sich auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen samt Lebenslauf und Foto.
 

Kontakt:
Dr. Amir Naser Rostamzadeh 

E-Mail: dr.amirnr@gmail.com, Telefon: 0664/4176867

Aus dem Gemeindeamt Aus dem Gemeindeamt
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Am 25. Juni 2021 fand im Landhaus in St. Pölten die 
feierliche Abschlussveranstaltung des 12. Ideenwett-
bewerbs der NÖ Dorf- und Stadterneuerung statt.

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner: „Seitens des 
Landes Niederösterreich wurden seit Beginn der Akti-
on rund 2,4 Millionen Euro an Unterstützung ausgege-
ben, damit diese wertvollen Ideen auch entsprechend 
realisiert werden können.“

Beim Ideenwettbewerb 2020 wurden 86 Projekte ein-
gereicht, davon 46 in der Kategorie „Soziales Leben-
Miteinander“, 28 in der Kategorie „Stadt- und Orts-
kernbelebung“ und 12 bei „Chance Digitalisierung“. In 
Summe wurden an die 20 Preisträgerinnen und Preis-
träger Förderungen von insgesamt 150.000 Euro ver-
geben.

Die Stadtgemeinde Litschau darf sich zu den Preis-
trägerInnen zählen: Mit dem „Infokiosk Litschau“ sol-
len auch außerhalb der Amtsstunden, 24h am Tag - 7 
Tage die Woche, alle benötigten Informationen für 
BürgerInnen und TouristInnen zur Verfügung stehen. 
Durch einen Touch-Screen im Eingangsbereich des 
Gemeindeamtes, der durch ein öffentliches kosten-
loses gemeindeeigenes WLAN versorgt ist, kann die 
vorhandene Gemeinde-App zukünftig ebenso aufge-

rufen werden, wie die Homepage der Stadt Litschau 
und der Kleinregion Waldviertel Nord.

So steht allen Informationssuchenden eine breite Ba-
sis an Informationen zur Verfügung, die vom Bürger-
service (z.B. Förderauskunft, Müllabfuhrplan), über 
soziale Themen (z.B. Kinderbetreuung, Ärztedienst) 
sowie Wohnen & Leben (z.B. Bauplätze, Jobsuche, 
Vereine & Wirtschaft) bis hin zu Kultur & Tourismus 
(Gastronomie, Unterkünfte, Veranstaltungen) reichen.

Durch die Nutzung der Software "Gemeinde2Go", die 
am Info-Terminal installiert ist, aber auch auf jedem 
Smartphone verwendet werden kann, können Infor-
mationen schnell, bequem und mit einem Fingerzeig 
abrufbar gemacht werden.

Gleichzeitig ist es auch eine Möglichkeit, jederzeit on-
line mit der Gemeinde Kontakt aufzunehmen (mittels 
virtuellem Briefkasten).

Am Foto von links nach rechts: ÖkR Maria Forstner (Obfrau 
der NÖ Dorf- und Stadterneuerung), Umweltgemeinderat 
Werner Spazierer, Landeshauptfrau Mag.a Johanna Mikl-Leit-
ner

Copyright: NLK Schaler

Non-Profit-Organisationen (NPO) erbringen für unse-
re Gesellschaft unverzichtbare Leistungen. Auch diese 
Organisationen sind von der Corona-Krise stark be-
troffen. Daher unterstützt die österreichische Bundes-
regierung gemeinnützige Organisationen aus allen 
Lebensbereichen, vom Sozialbereich über Kultur bis 
zum Sport, freiwilligen Feuerwehren oder gesetzlich 
anerkannten Religionsgemeinschaften, mit Zuschüs-
sen.

Da zahlreiche Vereine nach wie vor unter den wirt-
schaftlichen Folgen der Corona-Krise leiden, wird der 
NPO-Unterstützungsfonds um das 1. und 2. Quartal 
2021 verlängert.

Anträge für das erste Halbjahr 2021 können Sie von 
08. Juli bis 15. Oktober 2021 über https://antrag.npo-
fonds.at stellen.

Litschau ausgezeichnet! NPO-Fonds: Beantragen Sie eine Unterstützung 
für Ihren Verein!

Impressum:
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Stadtgemeinde Litschau, Stadtplatz 25, A-3874 Litschau
Grafische Gestaltung: Kerstin Birnzain, A-3874 Litschau, www.werbewuerze.at
Fotos: M. Kainz, C. Freitag, J. Heißenberger, Stadtgemeinde Litschau (wenn nicht anders angegeben)
Druck: Druckerei Janetschek GmbH, A-3860 Heidenreichstein, www.janetschek.at

Der besseren Lesbarkeit wegen wird in der LIT/SCHAU die männliche Form für beide Geschlechter
verwendet. Die Redaktion behält sich vor, zugesandte Beiträge und Texte zu kürzen! 
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Infos zum A1 Glasfasernetz in Litschau

Am Freitag, den 14.05.2021, fanden auf der Bezirks-
stelle des Roten Kreuzes Litschau die Bezirksstellen-
wahlen statt. Nachdem die Wahl aufgrund von CO-
VID-19 verschoben werden musste, konnte sie nun 
Dank der sinkenden Fallzahlen und unter Einhaltung 
der Hygieneregeln stattfinden.

Nach 10 Jahren als Bezirksstellenleiter übergibt LRR 
Gerhard Zeller das Amt an Alexander Schandl. Ger-
hard Zeller hat gemeinsam mit dem Vorstand die Be-
zirksstelle maßgeblich mitgestaltet und sie durch gute 

und schlechte Zeiten geführt. Als Bezirksstellenleiter-
stellvertreterin löst Melanie Appel Günter Wiesmüller 
ab. Roland Böhm bleibt als Bezirksstellenleiterstell-
vertreter im Vorstand. Die Mannschaftsvertretung 
übernehmen Martin Appel und Valentina Thür. Die 
Bezirksstelle Litschau freut sich auf weiterhin gute Zu-
sammenarbeit.

Am Foto von links nach rechts: LRR Gerhard Zeller, Melanie 
Appel, Alexander Schandl, Martin Appel, Roland Böhm und 
Valentina Thür

• Glasfaserschnelles Internet und hochauflösendes  
 A1 Xplore TV für knapp 850 Haushalte 
• A1 Glasfasernetz bringt Datenübertragungsraten  
 bis zu 300 Mbit/s 
• Jetzt auf www.a1.net/verfuegbarkeit Breitband- 
 Verfügbarkeit prüfen!

Das A1 Glasfasernetz ist mit einer Länge von mehr 
als 61.000 Kilometern das mit Abstand größte Glas-
fasernetz Österreichs - und es wächst auch im Bezirk 
Gmünd deutlich. So hat A1 nun auch die Versorgung in 
der Stadtgemeinde Litschau mit hochwertigem Breit-
band-Internet deutlich erweitert. 

Die neue Glasfaser-Infrastruktur ermöglicht in den 
KG ś Reichenbach, Loimanns und Hörmanns sowie im 
Stadtzentrum von Litschau deutlich schnellere Daten-
übertragungen mit bis zu 300 Mbit/s und die Ver-
wendung von digitalen Services, wie beispielsweise 
den Empfang von hochauflösendem Kabelfernsehen 
oder den Einsatz von modernen Smart Home-Tech-
nologien. Die Haushalte der KG ś Schönau und Gopp-
rechts sowie das Gewerbegebiet von Litschau erhiel-
ten mit FTTH (“Fiber to the Home”) glasfaserschnelles 
Internet im Gigabitbereich.

Haushalte, die auf eine höhere Internet-Geschwindig-
keit umsteigen möchten, können auf www.A1.net/
verfuegbarkeit die Verfügbarkeit höherwertigerer 
Pakete prüfen.

Im Rahmen des Ausbaus wurden in Litschau mehr als 
14,5 Kilometer Glasfaserkabel verlegt und 5 neu er-
richtete Schaltstellen (ARU ś) an das größte Glasfaser-
netz Österreichs angebunden. Haushalte können das 
ultraschnelle Breitband-Internet ab sofort nutzen. 

Johannes Heißenberger, Vizebürgermeister von Lit-
schau, betont die wirtschaftlichen und sozialen Vortei-
le, die sich daraus für seine Gemeinde ergeben: “Mit 
dem A1 Breitbandausbau sind wir nun einen weiteren 
wichtigen Schritt zur Digitalisierung in der Gemeinde 
gegangen. Der schnelle und sichere Zugang zur digi-
talen Welt ist in der heutigen Zeit für Bildungseinrich-
tungen und Unternehmen genauso bedeutend wie in 
den privaten Haushalten. Speziell die Möglichkeit, im 
„Home Office“ auf höhere Bandbreiten zugreifen zu 
können, sehen viele in der Bevölkerung positiv.“

Paul Galuska, A1 Infrastrukturprojekte über den Glas-
faserausbau in Litschau meint dazu: „Unser Ziel ist es, 
dass jeder Haushalt und jedes Unternehmen in Öster-
reich von den Möglichkeiten der Digitalisierung profi-
tiert. Ein schnelles Breitbandnetz ist die Basis für die 
Digitalisierung von Unternehmen und Gemeinden. 

Daher freut es uns sehr, dass Litschau nun an das A1 
Glasfasernetz angebunden ist. Vielen Dank an die Ge-
meinde und alle Beteiligten für die Umsetzung des 
Projekts.”

Bezirksstellenwahlen des Roten Kreuzes Litschau

Bezahlte Anzeigen

Neues aus unserer StadtNeues aus unserer Stadt
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Eine beispielhafte Produktion zum Thema MUT ist 
eine der beiden Eröffnungsproduktionen am 13. 8.: 
„Finale“, ein „Bühnenessay“ von und mit Calle Fuhr, 
der Mut machen will, sich den Herausforderungen 
unserer Zeit wie Umweltproblemen und politischen 
Krisen zu stellen. „K(l)eine Angst“ der neuseeländi-
schen Puppenspielerin Rebekah Wild ermutigt dazu, 
die eigenen Ängste zu überwinden. Elly Jarvis und Lil-
li Strakerjahn steuern mit „subject: YOU/ME/US – a 
solo performance about queer identity“ einen doku-
mentarischen Theaterabend zum zeitgleichen Coming 
out von Elly (mit 23 Jahren mitten im queeren Groß-
stadtleben von Berlin) und ihrem Großvater Dix (mit 
93 Jahren allein in seinem Haus in Michigan) bei. 

VERGÄNGLICHKEIT findet sich in der zweiten Er-
öffnungsproduktion am 13. 8.: „PROTEUS – ein ver-
schollenes Stück Erinnerung“ von Christian Winkler, 
verhandelt, ausgehend von der „Orestie“ des Aischy-
los, mit einem Chor aus Senior*innen Themen wie 
Schuld, Widerstand, Liebe und Tod. Vergänglich ist 
in der Abschlussproduktion von HIN & WEG am 22.8. 
auch der Glaube an ein Idol: In „Heldenplätze“ von 
Calle Fuhr (eine Voraufführung des Volkstheaters 
Wien) gedenkt Gerti Drassl als Theresa ihres früh 
verstorbeben Bruders und seines „Helden“ Toni Sai-
ler. Doch dann werden 2018 gegen den mittlerweile 
verstorbenen Skistar Vergewaltigungsvorwürfe neu 
aufgerollt… In „The Worm“ von Gledališče DELA steht 
der Wurm als Metapher für den Tod, ein absoluter 
Herrscher, der sich um die Qualität oder den Wert 
des Lebens nicht schert. Musikalisch der Beitrag von 
Stelzhamma: Für ihre „Wassamusik“ haben die vier 
in Linz ausgebildeten Jazzmusiker ein eigens der Ver-
gänglichkeit gewidmetes Stück komponiert. 
 
Schwerpunkt 2 – Starke Frauen & Theaterkollektive
Zahlreiche Produktionen bei HIN & WEG 2021 stam-
men von bemerkenswerten Frauen, die in der zeit-

genössischen Theaterlandschaft am Vormarsch 
sind. Multitasking ist angesagt: Viele schreiben ihre 
eigenen Texte, die sie selbst inszenieren und spielen. 
Kollektives Arbeiten ist die gängige Produktionsform 
geworden. „Freie Gruppe“ ist „out“, das Kollektiv ist 
„in“. So zeigt das FTZN-Kollektiv von Fritzi Warten-
berg, Benita Martins, Hannah Rang und Runa Schy-
manski gleich zwei Stücke: „Bei aller Liebe – jetzt 
wird gefotzt!“ als Fortsetzung der Erfolgsproduktion 
„Gib mir ein F“ aus dem Vorjahr, die heuer wiederauf-
genommen wird. Beide Stücke hinterfragen ironisch 
die Widersprüchlichkeit zwischen feministischen For-
derungen und nach wie vor bestehenden konventio-
nellen Idealbildern von „Mann“ und „Frau“. Theater-
gruppe kollekTief mit Alina Schaller, Andrea Meschik, 
Anna Marboe und Anton Widauer kommt mit „Der 
Traum“ nach einer Erzählung von Fjodor Michailo-
witsch Dostojewski. Armela Madreiter und Kim Ninja 
Groneweg hinterfragen auf ihrem Audiowalk „(Ver-)
Gänglichkeiten“ Geschlechtsidentitäten. Aus Anlass 
von Thomas Bernhards 90. Geburtstag zeigen Doris 
Hindinger, Karola Niederhuber und Saxophonistin 
Ilse Riedler „Der Theatermacher und Der deutsche 
Mittagstisch“. In „Parterre-Akrobaten“ des Schu-
bert Theaters Wien unternehmen Manuela Linshalm, 
Christoph Hackenberg und Jana Schulz aus Anlass von 
H. C. Artmanns 10. Geburtstag eine Reise durch die 
Panoptika, Geisterbahnen und Fundbüros des Wiener 
Praters mit Texten und Musik von Artmann und Kurt 
Schwitters. Barbara Gassner erzählt in „Sagt man ei-
gentlich noch Indianer – Versuch 2“ in der Regie von 
Ed Hauswirth die Geschichte ihrer Großtanten Anna 
und Mina, die 1919 aus der Provinz nach Wien gegan-
gen sind und die Stadt ihr Leben lang nicht mehr ver-
lassen haben. 

Musikerin in Residence Maria Petrova, seit 21 Jahren 
als vielbeschäftigte Musikerin in Wien beheimatet, 
wird am Festival als Begleiterin zahlreicher Veranstal-

Das 4. Theaterfestival HIN & WEG kommt nach Lit-
schau und Türen und Tore unserer Stadt öffnen sich 
für die darstellende Kunst vom 13. bis 22. August 2021. 

Das Festival steht heuer unter dem Motto „Mut und 
Vergänglichkeit“. Rund um dieses Thema präsentieren 
wir wieder über 100 Veranstaltungen an mehr als 30 
Spielorten. Schon jetzt Danke ich den vielen Koope-
rationspartnern in unserer Gemeinde, die ihre Wohn-
zimmer, Küchen, Garagen, Keller und Hallen zur Ver-
fügung stellen – denn die ganze Stadt wird zur Bühne.

Es ist bemerkenswert, wie weit über die Grenzen un-
ser Theaterereignis bereits bekannt geworden ist. Vie-
le Anfragen erreichen uns aus umliegenden Ländern 
und der Ruf unseres Theaterfestivals verbreitet sich 
rasant. Wo wäre Internationalität besser aufgehoben 
als in der Grenzregion im Herzen Europas. Wir blicken 
optimistisch in die Zukunft und arbeiten weiterhin da-
ran, zum sommerlichen Nabel der Theaterwelt zu wer-
den. Alles unter der Prämisse Stücke zu zeigen die in 
erster Linie für die Bühne geschrieben wurden. Beim 
diesjährigen Programm freut es mich besonders, dass 
wir neben den österreichischen Schauspielschulen 
Max Reinhardt-Seminar und der Musik- und Kunstuni-
versität Wien auch die Schauspielschule Ernst Busch 
aus Berlin zu unseren Partnern zählen dürfen. Gerade 
die Zusammenarbeit der Theaterjugend mit der erfah-
renen Kollegenschaft zeichnet unser Festival aus.

HIN & WEG steht für Dramatik im zeitgenössischen 
Kontext und Dialog und Austausch über das Heute 
und mögliche Morgen. 

An den beiden Wochenenden (13. – 15. und 20. – 22. 
August) sind Aufführungen, szenische Stückpräsenta-
tionen, „Küchenlesungen“ von bekannten Theaterleu-
ten in privaten Haushalten, Hörspiele, Theaterereig-
nisse für junge Menschen, Autor*innenlesungen und 
Performatives, sogenannte Sonderprojekte zu erle-
ben. 

Ö1-Journalist Bernhard Fellinger diskutiert an den Vor-
mittagen bei Fellingers Früh.Stück mit hochkarätigen 
Gästen, bei den Feuergesprächen wird zu später Stun-
de zu verschiedenen Themen debattiert. Dramatiker 
Calle Fuhr und Musikerin Maria Petrova begleiten das 

Festival mit ihrer kreativen Arbeit als Artists in Resi-
dence. Ernst Molden hat wieder sechs Singer-Song-
writer-Konzerte kuratiert. Last but not least finden, 
ergänzend zum Festival, vom 16. bis 20. August Work-
shops rund ums Theater statt.

Wer ist 2021 bei HIN & WEG dabei?
Künstler*innen wie Fanny Altenburger, Ljuba 
Arnautović, Theodora Bauer, Josephine Bloéb, Gerti 
Drassl, Calle Fuhr, Felix Hafner, Markus Kupferblum, 
Jim Libby, Manuela Linshalm, Erni Mangold, Anna 
Marboe, Maeve Metelka, Ursula Mihelič, Ernst Mol-
den, Alina Schaller, Christa und Kurt Schwertsik, Paul 
Skrepek, Katharina Stemberger, Christian Strasser, 
Fritzi Wartenberg, Lukas Watzl, Anton Widauer, Re-
bekah Wild, Christian Winkler, Doris Weiner, Johan-
nes Zeiler u. v. a. sind zu Gast.

Zahlreiche Ensembles wie English Lovers, Gledališče 
DELA, theatergruppe kollekTief, Schubert Theater 
Wien, Theater am Lend aus Graz oder Volkstheater 
Wien zeigen bzw. erarbeiten vor Ort ihre Produktio-
nen. 

Unterschiedliche Schwerpunkte prägen das Festival

Schwerpunkt 1 – Festivalmotto Mut und Vergäng-
lichkeit:
Die Fähigkeit, angstfrei im Moment zu leben, dem 
Neuen eine Chance zu geben, ist wahrlich nicht jedem 
in den Schoß gelegt. Die Vergänglichkeit des Augen-
blicks zu genießen, statt diesen festhalten zu wollen, 
erfordert Mut. Daher haben wir „Mut & Vergänglich-
keit“ als Motto des heurigen Theaterfestivals HIN & 
WEG gewählt. 

Unser aller Leben ist allzu oft von der Besessenheit 
dominiert, den flüchtigen Moment festhalten zu wol-
len. Jede emotionale Regung wird mit der Handyka-
mera eingefangen, geteilt, gepostet, hochgeladen. Im 
absurden Bestreben, der Vergänglichkeit ein Schnipp-
chen zu schlagen. Hören wir auf damit! Lassen wir den 
Moment wieder zu! Lassen wir uns auf Veränderung 
ein! Aus Vergänglichkeit entsteht Neues, ohne Ver-
gänglichkeit wäre das Leben gar nicht möglich. Weg 
mit der Angst, genießen wir den Augenblick! Haben 
wir ‚Mut zur Vergänglichkeit‘!“

Sehr geehrte Litschauerinnen und Litschauer! 
Liebe Freunde und Zuagraste! 
Sehr geehrte Damen und Herren!
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tungen ihr gesamtes rhythmisches Œuvre an unter-
schiedlichsten Instrumenten entfalten. 

Schwerpunkt 3 – Kafka
An Wochenende des 14. und 15. August 1920 trafen 
einander in Gmünd die Journalistin Milena Jesenská 
und der Schriftsteller Franz Kafka zum zweiten Mal in 
ihrem Leben persönlich. Diese Begegnung der bei-
den Liebenden fand Eingang in „Briefe an Milena“, die 
heute zur Weltliteratur gehören. In „1000 Briefe von 
dir und 1000 Wünsche von mir. Franz K. & Milena J.“ 
folgt Martina Winkel auf den Tag genau 101 Jahre nach 
dem schicksalhaften Treffen in assoziativen Schatten-
bildern den brieflichen Spuren der komplexen Liebes-
geschichte. Das Gastspiel „MOŽ! sitz mit mir“ von 
Gledališče DELA basiert u. a. auf der Kurzgeschichte 
„Die Verwandlung“ von Franz Kafka. Die Hörspielreihe 
(in Zusammenarbeit mit Ö1) bringt fünf teils legendä-
re Hörspiele zu Gehör, darunter „Der Gruftwächter“ 
von Franz Kafka mit Anne Bennent und Hans Neuen-
fels (erschienen als Klangbuch im Mandelbaum Ver-
lag, 2009) oder „Ein Bericht für eine Akademie“ von 
Franz Kafka, bearbeitet und gespielt von Felix Mitterer 
(eine Produktion des ORF Tirol, 2013).

Weitere Programmpunkte:
• Ein Festivaltag bei HIN & WEG beginnt an den  
 Wochenenden um 08:30 Uhr mit einer Yoga-Ses- 
 sion am Ufer des Herrensees, danach folgen die  
 morgendlichen Diskurse in der Teelöffel-Lounge,  
 kuratiert von Katharina Stemberger.
• Bei „Fellingers Früh.Stück“ diskutieren zu „Mut“  
 Erni Mangold, Petra Ramsauer und Zeno Stanek,  
 zu „Kontrollverlust“ Verhaltensbiologin Elisabeth  
 Oberzaucher, Astrologin Astrid Hogl-Kräuter und  
 ZIB-Wissenschaftsjournalist Florian Petautschnig,  
 zu „Verwandlung“ Ljuba Arnautović und Imkerin  
 Theresa Dirtl sowie zu „Vergänglichkeit“ Gerti  
 Drassl und Schamane August Thalhammer (ange- 
 fragt).
• Bei den beliebten Küchenlesungen laden heuer u.  
 a. Gerti Drassl, Erni Mangold, Katharina Stember- 
 ger, Doris Weiner oder Johannes Zeiler in priva- 
 te Litschauer Haushalte. Dazu wird ein dreigängi- 
 ges Menü serviert.
• Szenische Lesungen stellen bemerkenswerte  
 zeitgenössische Stücke vor, u. a. von Theodora  
 Bauer, Calle Fuhr, Wolfram Lotz, Ursula Mihelič  
 oder Fritzi Wartenberg. Autor*innen-Lesungen  
 tragen Theodora Bauer, Nikola Jaritz-Rudle, Ursula  
 Mihelič und Alexander Smirzitz bei.
• Sehenswerte weitere Projekte sind etwa „Die Ma- 
 schine“ von Paul Skrepek und Andreas Platzer, die  

 aus Sperrmüll akustische Apparaturen bauen, „Die  
 Fellner Lesung – Anleitung zum Fellnerismus“  
 von Felix Hafner, Lukas Watzl und Josephine Bloéb  
 oder der Film „Hörmanns“ von Siegmund Skalar.
• Ernst Molden lädt heuer EsRAP & Band, Roman- 
 tic Slivo, Anna Anderluh, Gerald Votava und Wal- 
 ther Soyka mit Nöstlinger-Songs, Ernst Molden &  
 das Frauenorchester sowie Gebrüder zu seinen  
 Singer-Songwriter-Konzerten an den Herrensee. 
• Die Feuergespräche kreisen am Ende des Tages  
 am heimeligen Feuerkorb um die Themen „Theater  
 und Kritik“ sowie „Theater und Medien“ mit Profis  
 aus der Medienszene.
• Der Dramatiker*innen-Workshop Drama Litschau  
 unter Leitung von Christoph Braendle ermutigt Au- 
 tor* innen von 17 bis 24, sich mit der Erarbeitung  
 von Theatertexten auseinanderzusetzen.
• Vom 16. bis 20. August leiten Theaterprofis Work- 
 shops zu verschiedenen Bereichen des Theaters:  
 Anna Manzano unterrichtet Improvisation & Sto- 
 rytelling, Jim Libby vermittelt Grundlagen des Im- 
 provisationstheaters, Rebekah Wild und Manue- 
 la Linshalm arbeiten zu Figuren- und Objektthea- 
 ter. Michaela Schausberger und Helmut Schuster  
 bieten Atem-, Stimmtraining und Feldenkrais®- 
 Training an, und Theaterautor Calle Fuhr gewährt  
 Einblicke ins kreative Schreiben. 

Infos und Karten: www.hinundweg.jetzt 

Tel: +43 720 407704 
E-Mail: office@hinundweg.jetzt

Covid-19: Selbstredend steht die Sicherheit von Publi-
kum und Mitwirkenden an erster Stelle. Auf die im Au-
gust geltenden Corona-Maßnahmen wird wie schon 
im Vorjahr während der Veranstaltung strikt geachtet 
werden.

Herzlichen Dank auch an alle ehrenamtlich mitwirken-
den Helferinnen und Helfer, die maßgeblich zum Ge-
lingen dieser Veranstaltung beitragen.

ICH FREUE MICH AUF IHREN BESUCH beim Theater-
festival HIN & WEG – Tage für zeitgenössische Thea-
terunterhaltung.

Ihr und Euer
Zeno Stanek

Liebe Litschauerinnen und Litschauer !

Der Litschauer Kulturimpuls 2021 kann also endlich 
loslegen und macht mit einem Überraschungsimpuls 
am 20. Juli im Kulturbahnhof seine Ambition deut-
lich, seinen Beitrag zu leisten, um die Kultur wieder auf 
Schiene zu bringen. Nach der langen Pause und den 
vielen Verschiebungen soll zu Beginn eine aktuelle 
Übersicht das Bild klarer machen, der großartige PE-
TER RATZENBECK wird danach seine wunderbaren 
Klänge zu Gehör bringen und den Abschluss werden 
Informationsaustausch und nette Gespräche bei ei-
nem Getränkebuffet machen. Für den künstlerischen 
Rahmen wird die Malgruppe ROSEMARIE TÜRK sor-
gen, es sollte also zum „Comeback“ ein wirklich bun-
tes kleines Kulturfestl werden!

Das bereits angekündigte Programm (Mittwoch, 11. 
August das Duo SFYA im Kulturbahnhof und das tra-
ditionelle WIR SPÜN FÜR EICH am Mittwoch, 25. 
August mit MOTOVIDLO aus Prag im GH Kaufmann) 
wird nach dem Stand der Dinge programmgemäß 
über die Bühne gehen. Die Gastspiele von MIGUEL 
HERZ-KESTRANEK und seinen LACHERTORTEN am 
Samstag, 18. September und HEILBUTT & ROSEN mit 
WER WILL MICH .… NOCH ? am Freitag, 8. Oktober, 
werden im Theater- und Feriendorf Königsleitn statt-
finden. 

Das traditionelle WENN´S JOAHR UMAGEHT mit dem 
genialen Trio ÜBER 3ECKEN (Susanne Moldaschl, 
Manfred Ergott und Florian Weiß) wird am Sonntag, 
21. November um 16 Uhr im Kulturbahnhof mit Eigen-
kompositionen sowie Neuinterpretationen bekannter 
Songs für den gewohnten harmonischen Ausklang 
des Kulturimpulses sorgen.

Karten für alle Veranstaltungen sind wie immer in der 
Tourismusinformation (02865 219 DW 24) erhältlich, 

für Bestellungen und Infos stehe ich unter 0699 10 66 
00 55 bzw. ernst.koepl@chello.at gerne zur Verfü-
gung. 

Nochmals sei darauf hingewiesen, dass die „Herren-
seetheater-Abos 2020“ ihre Gültigkeit behalten, aber 
natürlich auch zurückgegeben werden können. Alle 
für die verschobenen Veranstaltungen erworbenen 
Karten behalten ihre Gültigkeit, können aber ebenfalls 
zurückgegeben werden. BITTE dies aber – wenn noch 
nicht erfolgt – bis zum 6. August zu erledigen. Be-
merkt sei, dass es für KLAUS ECKEL keinen Ersatzter-
min gibt und dafür ein noch nicht fixierter Programm-
punkt eingebaut wird.

Die Stadtgemeinde Litschau und die Unterstützer des 
Litschauer Kulturimpulses stehen voll hinter dem Vor-
haben, das Kulturleben wieder auf Schiene zu brin-
gen. Ich würde mir von Ihnen, liebe Litschauerinnen 
und Litschauer, wünschen, dass Sie – da es nun end-
lich losgeht - durch Ihr Kommen zu den Veranstaltun-
gen, dem Litschauer Kulturimpuls helfen, zurück in die 
gewohnte Spur zu finden.

In freudiger Erwartung eines schönen Kultursommers 
verbleibe ich mit allen guten Wünschen

Ihr 
Ernst Köpl

DANKE den Unterstützern des Litschauer Kulturim-
pulses:
Fa. Smetacek, Fa. Müssauer, Hütte Klein Reichen-
bach, Fa. Hauer GmbH, Fa. Alfred Koller, Jungbauer 
& Partner, Autohaus Hörmann, Waldviertler Spar-
kasse Litschau, Wiener Städtische Versicherung, Ku-
ben BaugesmbH, Fa. Eschelmüller, Yupitaze Fisch-
textil, Bierbrauerei Schrems GmbH, Floristik Manuela 
Böhm, Theater- & Feriendorf Königsleitn

Litschauer Kulturimpuls Aktuell

Kultur Kultur
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Die Anzahl jener Bürgerinnen und Bürger, die gerne 
elektronisch kommunizieren, ist ständig im Stei-
gen. Die Stadtgemeinde Litschau bietet Ihnen die 
Möglichkeit, Sendungen von der Gemeindeverwal-
tung elektronisch empfangen zu können.

Dieses Service ist für die Empfänger natürlich kos-
tenlos!

Wenn Sie in Zukunft die Abgabenvorschreibungen 
von der Gemeinde per E-Mail empfangen wollen, be-
nötigen wir Ihre Kontaktdaten, Ihre Kundennummer 
von der Abgaben- und Gebührenvorschreibung und 
Ihre Erklärung, dass Sie mit der elektronischen Zustel-
lung von Poststücken einverstanden sind.

Erleichterung bei Zahlungsverpflichtungen

Die regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen für 
Gemeindeabgaben (oft in wechselnder Höhe) las-
sen sich sehr bequem über das Girokonto mit einem 
Abbuchungsauftrag (= SEPA-Lastschrift-Mandat) 
begleichen. Damit erfolgen Ihre Zahlungen immer 
termingerecht. Die Vorteile dieser Zahlungsart sind:

• Sie laufen nicht Gefahr, wegen eines Versehens  
 einen Zahlungstermin zu versäumen und dadurch  
 unnötig Mahngebühren und Säumniszuschläge in  
 Kauf zu nehmen.
• Die Abbuchung vom Girokonto kommt Ihnen bei  
 einigen Banken wesentlich billiger als die Überwei- 
 sung per Zahlschein.

Wir bitten Sie, von der Möglichkeit des elektroni-
schen Empfanges von Gemeinde-Postsendungen 
und der Lastschriftermächtigung Gebrauch zu ma-
chen. Nutzen sie die Formulare auf den nächsten 
beiden Seiten, um eine entsprechende Erklärung 
abzugeben.

Die beiden Dokumente stehen Ihnen auch unter dem 
Hauptmenü „Bürgerservice & Infos“ - Untermenü 
„Formulare“ auf der Homepage www.litschau.at zur 
Verfügung. Sie können damit ein zeitgemäßes Service 
nutzen und helfen gleichzeitig der Gemeindeverwal-
tung, Kosten zu minimieren.

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter des Gemein-
deamtes gerne zur Verfügung.

Sendungen bequem per E-Mail empfangen

Wohnen & Leben Neues aus unserer Stadt

Föhrenweg

SEPA – Lastschrift - Mandat (Ermächtigung) 
 
Mandatsreferenz (Kundennummer) 
 

 
Zahlungsempfänger: 
 
Stadtgemeinde Litschau 
Stadtplatz 25 
3874 Litschau 
 
Creditor ID: AT45ZZZ00000011639 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Ich ermächtige/ Wir ermächtigen die Stadtgemeinde Litschau, Stadtplatz 25, 
3874 Litschau, Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels SEPA - Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein / unser Kreditinstitut an, die von der Stadtgemeinde 
Litschau auf mein / unser Konto gezogenen SEPA – Lastschriften einzulösen. 
 
Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / 
unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
Ich erteile / Wir erteilen meine / unsere Einwilligung zur Verarbeitung der von mir / uns 
angegebenen personenbezogenen Daten zum oben angeführten Verarbeitungszweck. 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Zahlungspflichtiger: 
 
Name: ……………………………………………………………… 
 
Anschrift: ……………………………………………………………… 
  
 ……………………………………………………………… 
 
IBAN: ……………………………………………………………… 
 
BIC: ……………………………………………………………… 
----------------------------------------------------------------------------------------------- 
Zahlungsart: Wiederkehrender Einzug von Gemeindeabgaben / Gemeindegebühren 
 
Bitte retournieren Sie dieses Schreiben persönlich am Gemeindeamt, über den Gemeinde-
Briefkasten im Eingangsbereich, per E-Mail an gemeinde@litschau.at, per Fax an 
02865/220-43 oder per Post an die Stadtgemeinde Litschau, Stadtplatz 25, 3874 Litschau. 
 
 
 
 
………………………………  ………………………………………………………. 
Ort, Datum  Unterschrift des/der Kontoberechtigten 
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Auch heuer startet wieder die traditionsreiche „Sommertour“ des ORF NÖ. Von Montag, 12. Juli bis Freitag, 20. 
August 2021 werden Ausflugsziele in unserem Bundesland vorgestellt und aufgezeigt, was man im Sommer in 
Niederösterreich erleben kann. Neben den Reporterinnen und Reportern sind auch die Publikumslieblinge Kristi-
na Sprenger und Rudi Roubinek mit dabei.

Über Litschau werden am 20. Juli 2021 auf Radio NÖ, im Fernsehen in „NÖ heute“, auf noe.ORF.at und auf den 
entsprechenden Social-Media-Kanälen (Facebook und Instagram) Beiträge zum Thema „Freizeit gestalten 
in NÖ“ zu sehen, zu hören und zu lesen sein.

ORF NÖ - „Sommertour“ in Litschau

Die Kleinregion Waldviertel Nord hat sich auch heuer 
dazu entschlossen, die Kinder & Ferien Akademie als 
Entlastung für Familien anzubieten. Die Kinder wer-
den eine Woche lang vormittags von 07:00 - 13:00 
Uhr bzw. ganztags von 07:00 – 17:00 Uhr betreut. 
Teilnehmen können alle Kinder im Alter von 4 bis 15 
Jahren – egal, aus welcher Gemeinde sie kommen.

Themenbereiche im August:

• Haugschlag: 02.08. - 06.08.2021
 In der Woche „Wasserratten aufgepasst!“ dreht  
 sich alles rund um unser Wasser. Ausgestattet  
 mit Kübel, Kescher und Becherlupen untersuchen  
 die Kinder heimische Bäche, Quellen, Rinnsale und  

 Pfützen. Weiters stehen das Bauen einer Kläranla- 
 ge und viele Experimente rund ums Wasser auf  
 dem Programm
• Reingers: 09.08. - 13.08.2021
 Die Ferienwoche „Fleißige Handwerker“ bie- 
 tet die Möglichkeit kleine Häuser und Nistkästen  
 für unterschiedliche Tiere zu bauen oder einen ei- 
 genen Wanderstock zu schnitzen.
• Litschau: 16.08. - 20.08.2021
 Eine Neuheit bildet dieses Jahr das Camp „Klima- 
 helden gesucht!“. In dieser Woche dreht sich alles  
 rund um unser Klima und nachhaltiges Leben.

Nähere Informationen finden Sie auf der Home-
page www.ferienakademie.at

Kinder & Ferien Akademie 2021

Wohnen & LebenNeues aus unserer Stadt

Einverständniserklärung 
Elektronische Zustellung kommunaler Sendungen 

 
Stadtgemeinde Litschau 
Stadtplatz 25 
3874 Litschau 
 

Titel  

Nachname 
(bzw. Firmenbezeichnung)  

Vorname 
(bzw. Ergänzung zur 
Firmenbezeichnung) 

 

Straße / Hausnummer  

PLZ / Ort  

E-Mail*:  

*Hinweis: Die E-Mail-Adresse muss jedenfalls angegeben werden! 
Kundennummer(n) 
von der Abgaben- bzw. 
Gebührenvorschreibung 

 

Ansprechperson  

Nur auszufüllen, wenn es sich beim Antragsteller um eine Firma handelt! 
 
Ich bin / Wir sind bis auf Widerruf mit der Übermittlung von elektronischen Sendungen 
durch die Stadtgemeinde Litschau einverstanden. Eine allfällige Änderung meiner E-Mail-
Adresse gebe(n) ich / wir umgehend bekannt. 
 
Wichtiger Hinweis: Nachweisliche Sendungen (RSa-bzw. RSb-Briefe) dürfen aus rechtlichen 
Gründen ausschließlich über zugelassene elektronische Zustelldienste und nicht per E-Mail 
versendet werden. 
 
Ich erteile / Wir erteilen meine / unsere Einwilligung zur Verarbeitung der von mir / uns 
angegebenen personenbezogenen Daten zum oben angeführten Verarbeitungszweck. 
 
 
………………………………………………………………………………………………………… 
 Ort, Datum Unterschrift 
  (bei Firmen firmenmäßige Zeichnung) 
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Freie Wohnungen in Litschau

Freie Wohnungen 
Folgende Wohnungen können angemietet werden (bei geringem Einkommen Wohnzuschuss möglich):

WAV Siedlungsgenossenschaft:

Stadtplatz 39, II. Trakt, 2. Stock (Aufzug): 71 m²,
Vorzimmer, Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer,
Abstellraum, Bad und WC

Stadtplatz 39, II. Trakt, 2. Stock (Aufzug): 55 m²,
Vorzimmer, Wohnküche, Schlafzimmer,
Bad und WC

Gemeindewohnungen:

Wiener Straße 15/12: 34 m²,
1 Wohn-Schlafraum mit Kochnische, Vorraum,
Bad mit WC

Hasenbühelstraße 8/8: 49 m²,
Vorraum, Wohnküche, Schlafzimmer, Kabinett,
DU/WC

Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt unter der Tel.-Nr.: 02865/219 DW 16, Herr Böhm.

Die Vorschulkinder Maresa Groißböck-Frasl, Lena Bauer, Marie Zimmermann, Isabella Bartl, Felix Brantner, Ilona 
Seilern-Aspang, Erik Gutmann und Benedek Krenner erhielten zum Abschied vom Spatzennest eine Schultüte 
durch Bürgermeister Rainer Hirschmann überreicht. Mit dabei waren die Kinder Anton Hauer, Tessa Böhm, So-
phie Arnhold, Selin Huber, Niklas Hirschmann, Simon Uitz sowie Stadtamtsdirektor Jürgen Uitz und die Betreue-
rinnen des Spatzennests. Wir wünschen den angehenden Taferlklasslern einen guten Start in die Schule.

Abschied vom Spatzennest

Mit Unterstützung vonEine Initiative von

 

Besser, 
Ihre Immobilie 
steht online 
als leer. Im Waldviertel ist Lebensqualität zu Hause. Genau deshalb zieht es 

immer mehr Menschen in die Region und es wird laufend nach ungenutztem 
Wohnraum und Baugründen in unserer Gemeinde gesucht. Vermeiden Sie 
Wertverlust durch Leerstand und inserieren Ihre freie Immobilie jetzt gratis 
auf wohnen-im-waldviertel.at/inserieren 

Bezahlte Anzeige

Die „Kronen Zeitung“ möchte Vereine, Personen und 
Gemeinden ins Rampenlicht stellen, die durch ihr frei-
williges Engagement die Lebensqualität aller erhö-
hen und den Gemeinsinn fördern. Die Kronen Zeitung 
startete deshalb in Partnerschaft mit der Initiative 
Service Freiwillige (ein Projekt der Kultur.Region.Nie-
derösterreich) die Aktion „Krone sucht den Herzens-
menschen“.

Der „Krone Herzensmensch“-Award wird heuer erst-
mals in den Kategorien

• Verein
• Einzelperson und
• vereinsfreundlichste Gemeinde

verliehen. 

Ende Juni fand, begleitet von einer Werbekampag-
ne der „Kronen Zeitung“, der offizielle Auftakt statt. 
Vereine und die „Krone“-Lesergemeinde in Nieder-
österreich sind aufgerufen, ihre emotionalsten, um-
weltfreundlichsten, nachhaltigsten und sozialsten 
Erlebnisse oder Projekte im Zuge ihrer freiwilligen Tä-
tigkeit einzusenden.

Eine der 573 niederösterreichischen Gemeinden hat 
außerdem die Chance auf den Titel „vereinsfreund-
lichste Gemeinde“.

Eine prominente Fachjury wird aus den zahlreichen 
Einsendungen eine Vorauswahl treffen. Dann stimmt 
die „Krone“-Leserschaft mittels Online-Voting bzw. 
Stimmzettel ab, wer den „Krone Herzensmensch“-
Award 2021 erhält. Die Abstimmung für die vereins-
freundlichste Gemeinde findet ausschließlich auf kro-
ne.at statt. Ein ausgeklügelter Bewertungsschlüssel 
garantiert, dass jede Gemeinde, ob groß oder klein, 
eine Chance auf den Sieg hat.

Die „Krone NÖ“ berichtet kontinuierlich über diese 
Aktion auf allen Kanälen. Die Gewinner werden am 13. 
November 2021 um 15.00 Uhr im Landhaus St. Pölten 
im Beisein von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
feierlich geehrt.

Den gewählten „Krone Herzensmenschen“ winken 
wertvolle Sachpreise und ein attraktives Siegerfest 
für die vereinsfreundlichste Gemeinde.

Der Einsendeschluss ist am 16. August 2021. Machen 
Sie mit, nominieren Sie, motivieren Sie Ihren Verein 
oder Ihre Gemeinde zur Teilnahme.

„Krone Herzensmensch“ 

Wohnen & LebenWohnen & Leben
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In Grametten gibt es eine von Gaby Dangl und ihrem 
Lebensgefährten Heinz Kainz geschaffene Schule mit 
einem großen Trainingsplatz – speziell für Hunde!

Gaby Dangl arbeitet hier als Hundetrainerin und Sek-
tionsleiterin im neu gegründeten „Hundeverein Gra-
metten – Terra-Spirit/Sektion Mensch und Hund“.

Vor zwei Jahren startete das Paar das Projekt, mittler-
weile nehmen schon viele Hundebesitzer das Kurs-
angebot wahr – ob für Welpen, Junghunde, Anfän-
ger, Fortgeschrittene oder Problemhunde. „Bei uns 
werden die Hunde alltagstauglich trainiert und auch 
sportlich geführt, jedoch alles ohne Stress und ohne 
den Hundesportprüfungen“, betont Gaby Dangl, die 
mit den Hunden dazu auf dem großen Geräte- und 
dem Welpen-Parcours arbeitet. 

Trainings für Gehorsam, Fährte, Mantrailing (Perso-
nensuche) oder Stöbern gehören ebenso zum Kurs-
programm wie das Dummytraining, das Suchen bzw. 
Identifizieren von Gegenständen sowie die Gewandt-
heit und Lenkbarkeit des Hundes. „Spezialtrainings 
wie Cawaletti, oder Rallye Obedience fördern die Ge-
sundheit und die Teamfähigkeit der Hunde“, weiß die 
Trainerin. 
Hier erhalten die Hundehalter auch den Sachkunde-
nachweis für Niederösterreich oder den Hundeführ-
schein für Wien. Weiters wird auch die ESAAT-Ausbil-
dung für Therapiehunde angeboten.

Gaby Dangl ist seit 2002 selbst „auf den Hund ge-
kommen“. Ihre Deutsch-Kurzhaarhündin Isis holte sie 
vor 8 Jahren aus dem Tierheim und bildete sie schon 
damals selbst aus. „Ich war damals schon im Hun-
desport tätig und habe insgesamt mit meiner Isis 22 

Begleithunde- und Fährtenprüfungen absolviert“, be-
richtet Dangl, die mit Hündin Isis nicht nur in der Hun-
deschule arbeitet, sondern auch im Pflege- und Be-
treuungszentrum Weitra oder im Caritas-Wohnheim 
in Zwettl als Therapiehund gerne gesehener Gast ist.

Der Trainerin ist das gewaltfreie Arbeiten mit positi-
ver Verstärkung unter Berücksichtigung der Calming 
Signale (Beschwichtigungssignale und die Körper-
sprache des Hundes) besonders wichtig. Unabhängig 
von der Körpergröße werden die Vierbeiner so geistig 
und körperlich beschäftigt und sozialisiert . Nach den 
Trainings, die auch jugendlichen Hundehaltern ange-
boten werden, steht es den Tieren frei, gemeinsam 
zu spielen und sich auszutoben. „Wir zeigen auch den 
Kindern, wie sie mit einem Hund richtig umgehen sol-
len“, stellt Dangl klar.

Dieses umfangreiche Angebot findet Gefallen: „Der 
Verein ist schon sehr gewachsen, wir haben viele neue 
Mitglieder, diese fühlen sich hier sehr wohl und haben 
Spaß beim Training“, freut sich Gaby Dangl, die einmal 
im Monat auch Hundewanderungen in Form von „So-
zialisierungsspaziergängen“ anbietet.

Trainerin Dangl dürfte bald Unterstützung bekommen. 
„Es sind einige Hundeführer im Verein, die Trainer wer-
den wollen und dazu von mir ausgebildet werden“, so 
die Sektionsleiterin. Es werden trotzdem noch Hunde-
besitzer gesucht, die einen gehorsamen Hund haben 
und ehrenamtlich Trainer werden möchten.

In der Hundeschule in Grametten kann täglich au-
ßer Sonn- und Feiertagen trainiert werden. Infor-
mationen dazu und zum Kursangebot gibt es unter 
0660/2368202.

Hundeschule in Grametten

Gemeinsam mit der Energie- und Umweltagentur des 
Landes NÖ (eNu) treibt die Stadtgemeinde Litschau 
die Umsetzung des „Energiekonzeptes Litschau“ nun 
auch mit PV-Bürgerbeteiligungsprojekten voran.

Grundlage für die Entscheidung, welche Gebäude mit 
einer PV-Anlage ausgestattet werden, ist der jährliche 
Energiebericht. Aufgrund dieser Erhebung sind die 
Stromverbräuche der kommunalen Gebäude klar er-
sichtlich. Für Vzgbm. Johannes Heißenberger ist klar:

„Klimaschutz muss einen Mehrwert bieten und jeder 
und jede in der Stadtgemeinde Litschau soll auch an 
der Klimabewegung teilhaben können. Daher wurde 
auch trotz Coronakrise ein Photovoltaik- Bürgerbetei-
ligungsprojekt umgesetzt.“

Die Stadt Litschau errichtete auf den Dächern der 
Kläranlage Litschau, dem zweitgrößten Stromver-
braucher der Gemeinde, eine zusätzliche PV-Anlage 

mit einer Leistung von 47,01 kWp. Das Besondere an 
diesem Kooperationsprojekt zwischen Stadtgemein-
de und der Energie- und Umweltagentur des Landes 
NÖ ist die Aktivierung der BürgerInnen, die sich an der 
PV-Anlage beteiligen konnten und damit selbst einen 
Beitrag zum Klimaschutz leisten. 30 BürgerInnen 
konnten sich insgesamt 128 Sonnenbausteine sichern.

Die PV-Anlage auf den Dächern der Kläranlage Lit-
schau umfasst nun 60,525 kWp. In einer letzten Aus-
baustufe am dritten Klärturm könnten in naher Zu-
kunft noch max. ca. 17 kWp folgen. Bereits jetzt wird 
jedenfalls die Hälfte des jährlichen Stromverbrauchs 
auch gleich vor Ort erzeugt.

Für JournalistInnenrückfragen:
*Die Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ
Pressesprecher Simon Slowik
0676/83 688 569
simon.slowik@enu.at

Litschau: PV-Bürgerbeteiligungsprojekt erfolgreich 
abgeschlossen!

Wohnen & Leben Natur / Umwelt
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Ist es beim Wandern erlaubt, Privatwege zu nutzen, darf ich im Wald Pilze sammeln und muss ich meinen Hund 
an der Leine führen? Darf ich im Naturland Niederösterreich grillen und darf ich überall mein Zelt aufschlagen? 

Diese Fragen können nun im Naturland-Knigge NÖ beantwortet werden! Klicken Sie hinein und informieren Sie 
sich über die Do's und Don'ts im Naturland Niederösterreich!

www.naturland-noe.at/knigge

Heuer widmet sich „Natur im Garten“ dem Thema 
Blühwiesen, denn diese sind für Bienen, Schmetter-
linge und Co. eine unerlässliche Nahrungsquelle. 

Am ersten Frühlingssonntag wurden beim virtuellen 
Lauf „Bee Running“ mit Joggen, Walken, Spazieren-
gehen oder entspanntem Schlendern in der Natur 
fleißig Kilometer gesammelt, um diese wichtigen 
Lebensräume für die Insekten zu erhalten. Denn für 
jeden erlaufenen Kilometer wird 1 m2 Blühwiese an-
gelegt.

21.625 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben bei 
dieser Aktion mitgemacht und dabei 161.734,219 Kilo-
meter erlaufen. Dadurch können in Niederösterreich 
zusätzliche 161.734,219 m² Blühwiese gesät werden. 
Auch einige ambitionierte Mitarbeiter der Stadtge-
meinde Litschau unterstützten tatkräftig die Aktion 
und trugen mit insgesamt 47 Kilometern zu einem 
aufblühenden Niederösterreich bei. 

Am Foto: Michael Albrecht, Rudolf Kainz, Martina Kainz, Ale-
xandra Hauer und Jürgen Uitz

Landesrat Martin Eichtinger gratulierte kürzlich Frau 
Sabine Brandstetter und Bürgermeister Rainer Hirsch-
mann zur beliebten Auszeichnung „Goldener Igel“ von 
„Natur im Garten“. 

Um diese Auszeichnung zu erlangen, mussten die 
Leistungen der öffentlichen Grünraumpflege im Ge-
meindegebiet nach den Kriterien der Bewegung „Na-
tur im Garten“ dokumentiert und evaluiert werden. 

„9 von 10 Niederösterreicherinnen und Niederösterrei-
chern sind der Ansicht, dass die Idee der naturnahen 
Garten- und öffentlichen Grünraumgestaltung und 
der Schutz der Artenvielfalt unterstützt und weiter 
ausgebaut werden sollen. Für Bewohnerinnen und 
Bewohner werden öffentliche Grünflächen immer 
wichtiger, zum Verweilen und Aktivsein. Es ist uns 
daher eine große Freude, mit der Stadtgemeinde Lit-
schau einen starken Partner der Kernkriterien von ‚Na-
tur im Garten‘ zu haben, der eine intakte Umwelt pro-
aktiv fördert“, zeigt sich Landesrat Martin Eichtinger 
anlässlich der Auszeichnung begeistert.

Dem kann Bürgermeister Rainer Hirschmann nur zu-
stimmen: „In unserer Gemeinde hat Nachhaltigkeit 
und Umweltbewusstsein einen hohen Stellenwert. 
Zudem werden wir der Verantwortung und Vorbild-
rolle unseren Bürgerinnen und Bürgern gegenüber 
gerecht, wenn unsere Grünräume naturnah und zum 
Schutz von Nützlingen gestaltet und gepflegt sind.“
„Natur im Garten“ setzt sich seit über 20 Jahren für die 
Ökologisierung der Gärten und Grünräume in Nieder-
österreich ein. Im Mittelpunkt stehen die drei Kernkri-

terien: Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide 
und Düngemittel sowie auf Torf. Zugleich wird großer 
Wert auf biologische Vielfalt und Gestaltung mit hei-
mischen und ökologisch wertvollen Pflanzen gelegt. 
Mit dem „Goldenen Igel“ werden jene Gemeinden 
ausgezeichnet, die während eines Jahres diese Krite-
rien von „Natur im Garten“ zu 100% erfüllen, ihre Leis-
tungen dokumentieren und sich einer Begutachtung 
unterziehen.

Setzen auch Sie ein Zeichen mit Ihrer „Na-
tur im Garten“ Plakette!

Haben Sie einen Naturgarten? Dann kann die „Natur 
im Garten“-Plakette auch Ihren Gartenzaun schmü-
cken! Wenn Ihr Garten die wichtigsten Naturgarten-
kriterien erfüllt, dann setzen Sie mit der Plakette ein 
sichtbares Zeichen für nachhaltiges Gärtnern sowie 
vielfältige und ökologisch wertvolle und naturnahe 
Gartengestaltung.

Die Plakette wird im Rahmen einer persönlichen 
Gartenberatung vor Ort gegen einen Selbstbehalt 
verliehen. Informationen dazu erhalten Sie beim „Na-
tur im Garten“-Telefon, 02742/74333 oder gartentel-
fon@naturimgarten.at. 

Infomaterial über die Naturkriterien und das naturna-
he Garteln erhalten Sie außerdem am Gemeindeamt 
Litschau, Bürgerservice.

Foto v.l.n.r.: Sabine Brandstetter, Landesrat Martin Eichtinger, 
Bürgermeister Rainer Hirschmann; © Ehn

Naturland NÖ - Knigge

„Bee Running“ 

Litschau ist ökologische Vorbildgemeinde

Natur / Umwelt Natur / Umwelt
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Schon bisher war es dem Gemeindeverband Gmünd 
ein großes Anliegen, speziell jene Abfälle, für die es 
eine gesicherte ökologisch und ökonomisch sinnvol-
le Verwertung gibt, getrennt zu erfassen. So werden 
in unserem Verbandsgebiet im Bereich der Verpa-
ckungsabfälle Petflaschen und Tetrapacks im gelben 
Sack vom Haus abgeholt, für Altglas und Dosen exis-
tieren entsprechende Altstoffsammelinseln.

Nunmehr sollen für Gäste und Naturnutzer system-
kompatible Trennmöglichkeiten im öffentlichen 
Raum - vorrangig im Bereich von touristisch intensiv 
genutzten Örtlichkeiten - geschaffen werden. Dazu 
werden Müllbehälter mit speziellen Einwurföffnun-
gen, sogenannte "Kermits", zur Aufstellung gelangen. 
Entsprechende Aufkleber sollen über die Art der Tren-
nung informieren.

Ziel ist es, jene Verpackungen, für die es eine vernünf-
tige stoffliche Verwertung gibt, in den Stoffkreislauf 
zurückzuführen um Ressourcen zu schonen. Auch das 
Strandbad Litschau hat nun einen "Kermit" überstellt 
bekommen.

Mülltrennung im öffentlichen Raum mit "Kermits"

Die Gemeinde wird vermehrt darauf hingewiesen, 
dass Hunde im Gemeindegebiet frei herumlaufen.
 
Gemäß § 8 Abs. 3 des NÖ Hundehaltegesetzes müs-
sen an öffentlichen Orten und im Ortsbereich Hun-
de an der Leine oder mit Maulkorb geführt werden.

Anders verhält es sich bei Hunden mit erhöhtem Ge-
fährdungspotential und auffälligen Hunden.

Diese sind gemäß § 8 Abs. 4 des NÖ Hundehaltege-
setzes an öffentlichen Orten im Ortsbereich immer 
mit Maulkorb und an der Leine zu führen. Wer gegen 
§ 8 Abs. 3 und 4 des NÖ Hundehaltegesetzes verstößt, 
begeht eine Verwaltungsübertretung. Diese wird mit 
einer Geldstrafe bzw. Ersatzfreiheitsstrafe 
geahndet.

Im Strandbad Litschau am Herren-
see sind Hunde bei Badebetrieb (von 
10:00 Uhr - 18:00 Uhr in den Sommer-
monaten) nicht mehr erlaubt, die Hunde-
zone wurde aufgelassen. Der Zugang zu 

den Gastronomiebetrieben bei Einhaltung der Lei-
nenpflicht ist jedoch gestattet. Außerhalb der Zeiten 
des Badebetriebes ist das Strandbad frei zugänglich, 
es gilt jedenfalls die Leinenpflicht.

Hinweis Hundekot:
Laut § 92 Abs. 2 der österreichischen Straßenver-
kehrsordnung haben die Besitzer oder Verwahrer 
von Hunden dafür zu sorgen, dass Gehsteige, sowie 
Geh- und Radwege von Hundekot nicht verunrei-
nigt werden.

Auch hier wird eine Verwaltungsübertretung began-
gen, wer als Besitzer/Verwahrer eines Hundes die 
Sorgfaltspflicht verletzt.

 
Wir appellieren deshalb an alle Hundebe-

sitzer, Hunde an öffentlichen Orten und im 
Ortsbereich immer an der Leine oder mit 

Maulkorb zu führen und den anfallenden 
Hundekot ordnungsgemäß zu entsorgen. 

Danke!

Führen von Hunden / Hunde im Strandbad / Hundekot

Foto: stock.adobe.com

Natur / Umwelt

Ihr Veranstaltungskalender

2021

Wer in schönen Dingen
einen schönen Sinn entdeckt –

der hat Kultur.

Oscar Wilde
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Veranstaltungen Veranstaltungen

Fr, 16. Juli bis
So, 18. Juli

„Schrammel.Klang.Festival“ (Musik.Natur.Theater) – rund um den Herrensee
Litschau; Schrammelpfad mit Naturbühnen, Theater, Lesungen, Matineen, Abend- 
konzerte, Picknick, Nachtwanderung, Weinpavillon, Schrammelheuriger u.v.a.m.;
Info-Tel.: 0720/407704 sowie www.schrammelklang.at

Sa, 17. Juli 06.00 Uhr: Flohmarktstraße des Roten Kreuzes Litschau beim Rot-Kreuz-Gebäude 
(Schulstraße 8, 3874 Litschau), Info-Tel.: 0664/1112504

Di, 20. Juli

09.30 Uhr: Ultimative Frisbee im Strandbad Litschau

19.30 Uhr: „Peter Ratzenbeck – Live!“ im Kulturbahnhof Litschau, umrahmt von einer 
Ausstellung der Malgruppe Rosemarie Türk; Karten sind im Vorverkauf um € 15,00 im 
Tourismusbüro Litschau erhältlich, Tel.: 02865/219-24, Abendkassa € 18,00; 
Koordination: Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

Mi, 21. Juli 17.00 Uhr: Straßenfest am Stadtplatz

Sa, 24. Juli
16:00 Uhr: „Dorf-Heuriger“ am Dorfplatz beim Feuerwehrhaus in Schandachen;
Kinderanimation, Heurigenschmankerl! Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt! 
VA: FF Schandachen

So, 25. Juli

13.00 Uhr: Stadtführung - Vergangenes, Spannendes und Amüsantes. * (Info Seite 28)
Weitere Termine: 15. August 2021 und 12. September 2021
Anmeldung und Informationen zu der Veranstaltung erhalten Sie im Tourismusbüro der 
Stadtgemeinde Litschau, Tel.: 02865/219-24. Auch eine spontane Teilnahme ist möglich!

Mo, 26. Juli

08.00 Uhr: Jahrmarkt „Jakobimarkt“ am Stadtplatz in Litschau

ab 10.00 Uhr: Intensiv-Kreativ Malseminar (Aquarell, Acryl, Öl und experimentelle 
Mischtechniken) für Fortgeschrittene im Kulturbahnhof Litschau, Kursleitung : Rosemarie 
Türk, Kurstage: 26.07. bis 30.07. und 02.08. bis 06.08., jeweils von 10.00 – 15.00 Uhr;
Anmeldung und Info-Tel.: 0680/12 66 711

Di, 27. Juli  09.30 Uhr: Kin-Ball im Strandbad Litschau

Di, 03. August 09.30 Uhr: Indiaca/Tenniball im Strandbad Litschau

Mi, 04. August 17.00 Uhr: Straßenfest am Stadtplatz

Sa, 07. August Nachtfischen am Herrensee (linke Teichseite, Sandgrube), Informationen bei Michael 
Deimel, Tel.: 0650/3972647, VA: Fischereiklub Litschau

So, 08. August

„Oldtimertreffen auf Straße und Schiene“ -Parallelfahrt auf Straße und Schiene ent-
lang der Strecke der Waldviertelbahn Gmünd – Litschau mit Dampfzug und Oldtimern, 
Fahrzeugparade in Neu-Nagelberg und Brand; Abfahrt in Gmünd 10:00 Uhr, Ankunft in 
Litschau ca. 11.25 Uhr; Infos: www.waldviertelbahn.at oder 02742/360 990-1000

Di, 10. August 09.30 Uhr: Asphaltstockschießen im Strandbad Litschau

Mi, 11. August
19.30 Uhr: Konzert SFYA im Kulturbahnhof Litschau, Kartenverkauf: Tourismusbüro
Litschau, Tel.: 02865/219-24; Koordination: Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder
ernst.koepl@chello.at

Fr, 13. August 12.00 Uhr: Blutspenden in der Neuen Mittelschule Litschau (Turnsaal) von 12.00 bis 18.00 
Uhr; Veranstalter: Rotes Kreuz, Bezirksstelle Litschau

Fr, 13. August bis
So, 22. August

„Hin und weg“ – Tage für zeitgenössische Theaterunterhaltung in Litschau; Theater in 
großen, kleineren und ganz kleinen Formaten.

Es werden Erlebnisse im Herrenseetheater mit hunderten bis hin zu Küchenlesungen mit 
nur ganz wenigen Gästen geboten, an bekannten und neuen Spielorten;

Informationen erhalten Sie unter der Telefonnummer 0720/407704 sowie auf
www.hinundweg.jetzt;
Veranstalter: Theater.Werkstatt BRAUHAUS

Sa, 14. August
ab 14.00 Uhr: Flugtage des UMBC-Litschau am Modellflugplatz, Reitzenschlägerstraße; 
ab 14:00 Uhr Freies Fliegen, ab 21.00 Uhr große Nachtflugshow mit jeder Menge Aktion! 
Veranstalter: Union Modellbauclub Litschau

So, 15. August

09.30 Uhr: Festmesse in der Stadtpfarrkirche

ab 10.00 Uhr: Flugtage des UMBC-Litschau am Modellflugplatz, Reitzenschlägerstraße; 
Frühschoppen mit reichhaltigem Mittagstisch; ab 13.00 Uhr große Modellflugshow mit 
Seglerschlepp, Modellhubschrauber, Kunstflug, Turbinenjets! Veranstalter: Union
Modellbauclub Litschau

13.00 Uhr: Stadtführung - Vergangenes, Spannendes und Amüsantes. * (Info Seite 28)
Weiterer Termin: 12. September 2021
Anmeldung und Informationen zu der Veranstaltung erhalten Sie im Tourismusbüro der 
Stadtgemeinde Litschau, Tel.: 02865/219-24. Auch eine spontane Teilnahme ist möglich!

14.00 Uhr: Singen bei der Sängerhütte am Herrensee! Diese Veranstaltung findet nur 
bei Schönwetter statt! VA: MGV Litschau

Di, 17. August 10.30 Uhr: Air Badminton im Strandbad Litschau

Mi, 18. August

17.00 Uhr: Straßenfest am Stadtplatz

„Candle-light-train“ zum Straßenfest nach Litschau, Abfahrt in Gmünd ist um 17:00 Uhr, 
Ankunft in Litschau ist um 17:55 Uhr. Romantische Rückfahrt bei Kerzenlicht um
22:00 Uhr; Infos: www.waldviertelbahn.at oder 02742/360 990-1000

So, 22. August 14.00 Uhr: Familienwandertag mit spielerischer Feuerwehrübung in Reitzenschlag, 
Treffpunkt: Unterer Stadtplatz beim Durchgang zum Herrensee! VA: Arbeitsgruppe AGIL

Mi, 25. August 19:30 Uhr: „Wir spün für eich“ mit „Motovidlo“ im Gasthof Kaufmann, Information und 
Koordination: Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

Fr, 27. August 13.00 – 17.00 Uhr: Kinderfischen am Herrensee (linke Teichseite, Sandgrube),
Informationen bei Michael Deimel, Tel.: 0650/3972647, VA: Fischereiklub Litschau

Terminänderungen hinsichtlich der Entwicklung des Corona-Virus vorbehalten! Ohne Gewähr!
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Veranstaltungen Veranstaltungen

Fr, 27. August 13.00 – 17.00 Uhr: Kinderfischen am Herrensee (linke Teichseite, Sandgrube),
Informationen bei Michael Deimel, Tel.: 0650/3972647, VA: Fischereiklub Litschau

Sa, 28. August

14.00 Uhr: „Wildnisapotheke des Sommers“ – Kräuterwanderung mit Kräuterpäda- 
gogin Eunike Grahofer, Treffpunkt: Unterer Stadtplatz beim Durchgang zum Herrensee! 
VA: Arbeitsgruppe AGIL

20.00 Uhr: Konzert mit der Familie Riebl in der Stadtpfarrkirche Litschau

Mi, 01. Sept. 17.00 Uhr: Straßenfest am Stadtplatz

Sa, 04. Sept.

15.00 Uhr: Alpakawanderung mit Harald Vogler und seinen Alpakas vom Sonnseitnhof, 
Treffpunkt: Strandbad Litschau; VA: Arbeitsgruppe AGIL

17:00 Uhr: „Bahnhof-Heuriger“ der FF Litschau im Kulturbahnhof Litschau; 
VA: Freiwillige Feuerwehr Litschau

Sa, 11. Sept.
Ab 10:00 Uhr: Sommer-Heuriger der FF Reichenbach beim Feuerwehrhaus;
gemütliches und geselliges Beisammensein bei einer zünftigen Jause und Getränken!
Veranstalter: FF Reichenbach

So, 12. Sept.
13.00 Uhr: Stadtführung - Vergangenes, Spannendes und Amüsantes. *
Anmeldung und Informationen zu der Veranstaltung erhalten Sie im Tourismusbüro der 
Stadtgemeinde Litschau, Tel.: 02865/219-24. Auch eine spontane Teilnahme ist möglich!

Fr, 17. Sept. 20.00 Uhr: „ABBA - The Show - Super-Trouper-Tour“ im Herrenseetheater; Info und
Kartenvorverkauf im Tourismusbüro der Stadtgemeinde Litschau, Tel.: 02865/219-24

Sa, 18. Sept.

14.00 Uhr: „Wanderung zur Schmiede nach Gopprechts“ - Willi Ernszt gibt Einblicke in 
das Schmiedehandwerk; Treffpunkt: Unterer Stadtplatz beim Druchgang zum Herrensee; 
VA: Arbeitsgruppe AGIL in Kooperation mit der Gruppe GuL

19.30 Uhr: „Lachertorten“ mit Miguel Herz-Kestranek im Kulturbahnhof Litschau;
Kulturbeitrag: € 25,00; Kartenverkauf: Tourismusbüro Litschau, Tel.: 02865/219-24;
Koordination: Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

So, 19. Sept. 10.00 – 17.00 Uhr: „Litschauer Erpfl-Grätzl-Fest“ am unteren Stadtplatz (Schwerpunkte 
zum Thema „Waldviertler Erdäpfel“) – Das Fest um die „tolle Knolle“!

Mi, 22. Sept. 14.00 Uhr: Gemütlicher Nachmittag des Pensionistenverbandes im Seerestaurant
Weber, Veranstalter: Pensionistenverband Litschau

Fr, 24. Sept. 19.00 Uhr: „Energie Reich“ – interaktiver Vortrag mit Frau Mag. Sabine Schuster im 
Theater- und Feriendorf Königsleitn; VA: Arbeitsgruppe AGIL

Sa, 25. Sept. 15.00 Uhr: Asphaltstock-Dämmerschoppen auf der Stockbahn des Fun-Courts im Strand-
badgelände. Ziel- und Lattschiessen für Jung und Alt mit schönen Preisen! VA: Gruppe GuL

Sa, 02. Oktober

10.00 Uhr: „Geheimnisvolle Plätze“ – Wanderführer Hubert Grabenhofer führt uns zu 
interessanten Naturdenkmälern; Treffpunkt: Unterer Stadtplatz beim Durchgang zum 
Herrensee! VA: Arbeitsgruppe AGIL in Kooperation mit der Gruppe GuL

14.00 Uhr: Litschauer Herrenseelauf mit Nachwuchsläufen, Hobbylauf und Hauptlauf;
Veranstalter: LT Gmünd

ab 18.00 Uhr: 4. „NACHTstreifZUG“ im Rahmen der langen Nacht der Museen –
Spezialstadtführung, Aktionen im Heimat- und Strickereimuseum, Besuch der
Museums-Waggons, Filmvorführung im Kulturbahnhof; Informationen und Karten im 
Tourismusbüro Tel.: 02865/219-24

Fr, 08. Oktober
19.30 Uhr: "Wer will mich … noch?" - Kabarettabend mit Heilbutt & Rosen im Theater- 
und Hoteldorf Königsleitn; Kartenverkauf: Tourismusbüro Litschau, Tel.: 02865/219-24; 
Koordination: Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

So, 09. Oktober 14.00 Uhr: „Spielerische Waldwanderung“ für die ganze Familie mit Forstexperten und 
Waldpädagogen Sebastian Jungbauer. Start: Sportplatz Litschau; VA: Arbeitsgruppe AGIL

Sa, 16. Oktober
10.00 Uhr: „Was macht mich stark“ – Workshop für 9 – 14jährige Kinder
15.00 Uhr: „Energie Reich“ – Workshop für Erwachsene 
Beide Workshops finden im Theater- und Feriendorf Litschau statt

Mo, 18. Oktober 08.00 Uhr: Jahrmarkt „Kolomanimarkt“ auf dem Stadtplatz in Litschau

Di, 26. Oktober Ab 08.00 Uhr: Wandertag, Veranstalter: Steyr Fiat Klub Waldviertel

Mo, 01. Nov. 14.00 Uhr: Hl. Messe, Totengedenken, Gang zum Kriegerdenkmal und Friedhof

Sa, 13. Nov. 16.00 Uhr: Schmankerlschnapsen der Pfadfinder Litschau im Pfadfinderheim,
Inselweg 6; Veranstalter: Alt-Pfadfinder Litschau, www.pfadfinder-litschau.at

So, 21. Nov.
16.00 Uhr: „Wenn`s Joahr umageht“ im Kulturbahnhof; Kartenverkauf: Tourismusbüro 
Litschau, Tel.: 02865/219-24; Koordination: Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder
ernst.koepl@chello.at

Fr, 26. Nov. Ab 17.00 Uhr: Punschhütte am Stadtplatz oberhalb der Kirche (Beserlpark), Öffnungszei-
ten bis 19.12.2021: jeweils Do. – So. von 17.00 – 20.00 Uhr; VA: Litschauer G śchäftsleute

Sa, 27. Nov.

Ab 14.00 Uhr: „Litschauer Advent – von Haus zu Haus – Advent am See!
Lesungen, Konzerte, Kunsthandwerk, Kulinarisches, …; Veranstalter: Gruppe GuL 

16.00 Uhr: Punschstand der FF Reichenbach beim Feuerwehrhaus, die FF Reichenbach 
läutet die stille Zeit mit Punsch und kleinen Naschereien ein; Veranstalter: FF Reichenbach

17.00 Uhr: Krippeneröffnung im Beserlpark mit lebenden Tieren, Punsch und Glühwein! 
Veranstalter: Pfadfindergruppe Litschau

18.00 Uhr: Hl. Messe mit Adventkranzweihe

* Stadtführung - Vergangenes, Spannendes und Amüsantes. Nutzen Sie die Gelegenheit einer Stadtfüh-
rung und erfahren Sie mehr über die Schrammelstadt Litschau. Unsere charmante Stadtführerin spaziert mit 
Ihnen gerne zur alten Stadtmauer und dem Fischertor, sie erzählt Ihnen kurzweilige Geschichten über das 
Schloss, die Kirche und das Städtchen überhaupt und begleitet Sie gerne in das Pfarrmuseum. Treffpunkt ist 
um 13.00 Uhr bei der Stadtpfarrkirche St. Michael. Preis: € 2,00 pro Person. Anmeldung und Informationen zu 
der Veranstaltung erhalten Sie im Tourismusbüro der Stadtgemeinde Litschau, Tel.: 02865/219-24.
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Mittwochsfahrten mit der Waldviertelbahn von
05. Mai – 29. September 2021:

Litschau ab: 11.30 Uhr** 15.30 Uhr* 18.05 Uhr*

Gmünd an:  12.25 Uhr 16.25 Uhr 19.00 Uhr

Gmünd ab:  10.00 Uhr** 14.00 Uhr* 17.00 Uhr* 
Litschau an: 10.55 Uhr 14.55 Uhr 17.55 Uhr

* mit dem goldenen Triebwagen, ** mit Nostalgiegarnitur / Diesellok

Sonntagsfahrten von 02. Mai – 01. November 2021 
sowie an Feiertagen: Jeden 1. und 3. Sonntag im 
Monat sowie am 11. Juli und 8. August mit Dampflok, 
sonst Nostalgiegarnitur mit Diesellok! 

Gmünd ab:  10.00 Uhr   Litschau an:  10.55 Uhr
Litschau ab:  13.00 Uhr   Gmünd an:  13.55 Uhr

Gmünd ab:  14.30 Uhr   Litschau an:  15.25 Uhr
Litschau ab:  16.00 Uhr   Gmünd an:  16.55 Uhr

Fahrten mit dem goldenen Triebwagen jeden Mo, 
Di, Do, Fr von 05. Juli – 03. September 2021:

Goldener Triebwagen
Gmünd ab:  10.00 Uhr  Litschau an: 10.55 Uhr
Litschau ab:  12.45 Uhr  Gmünd an:  13.40 Uhr

Fahrten mit dem goldenen Triebwagen jeden 
Samstag von 05. Juni – 25. September 2021:

Goldener Triebwagen
Gmünd ab:  10.00 Uhr  Litschau an: 10.55 Uhr
Litschau ab: 13.00 Uhr  Gmünd an:  13.55 Uhr

Gmünd ab:  14.30 Uhr  Litschau an: 15.25 Uhr
Litschau ab: 16.00 Uhr  Gmünd an:  16.55 Uhr

Waldviertelbahn – Fahrplan 2021

08.08.: „Oldtimertreffen“ - „Nostalgie auf Schiene und Straße“
 Parallelfahrt von Dampfzug und Oldtimern!
18.08.: „Candle Light Train“
 Fahrt zum Litschauer Straßenfest; Abfahrt in Gmünd ist um 17.00 Uhr, romantische Rückfahrt
 um 22.00 Uhr bei Kerzenlicht!
22.08.: „Knödelexpress“
 Mit der Diesellok geht es nach Litschau, wo sie im Gasthof Kaufmann herrliche
 Knödelvariationen verkosten dürfen!
19.09.: „Litschauer Erdäpfel-Express“
 Dampfzug zum „Litschauer Erpfl-Grätzl-Festl“!
02.10.: „Lange Nacht der Museen“
 Abendliche Fahrt mit dem Goldenen Triebwagen zur „Langen Nacht der Museen“;
 Abfahrt in Gmünd ist um 16.30 Uhr, Ankunft in Litschau um 17:20 Uhr, Rückfahrt nach Gmünd
 um 21.00 Uhr!
03.10.: „Karpfen-Express“
 Fahrt mit der Dampflok nach Schönau bei Litschau! Schauen Sie bei dieser Reise den Fischern
 bei der Arbeit zu!
17.10.: „Waldviertler Gulaschzug“
 Es erwartet Sie ein uriges Kesselgulasch in „Eisenbahneratmosphäre“ über offenem Feuer
 am Bahnhof Litschau!
07.11.: „Martinigansl-Express“
 In Litschau gibt es frisch gebratenes Gansl! Telefonische Vorreservierung
 Ihres Gansls bis 30. Oktober im Infocenter 02742/360 990-1000!

Termine „Veranstaltungsfahrten 2021“ – Nordast nach Litschau:

Detailinfos und Fahrplan erhältlich unter der
Tel.-Nr.: 02865/219-24 – Tourismusbüro Litschau!

Terminänderungen hinsichtlich der Entwicklung des Corona-Virus vorbehalten! Ohne Gewähr!

Veranstaltungen Fahrten der Waldviertelbahn

Sa, 04. Dez. 16.00 Uhr: „Der Nikolo kommt auf den Stadtplatz!“, Nikolaus und Krampus kommen 
mit Pferd und Schlitten! Veranstalter: Pfadfinder Litschau, www.pfadfinder-litschau.at

So, 05. Dez.
15.00 Uhr: Adventkonzert des Musik- und Gesangsvereins Litschau in der Stadt- 
pfarrkirche im Rahmen des Litschauer Advents, Eintritt: Freie Spenden! 
Veranstalter: MGV Litschau

Sa, 12. Dez.
14.00 Uhr: „Hörmannser Punschzauber“ der FF Hörmanns am Dorfplatz beim Feuer-
wehrhaus in Hörmanns mit Punschvariationen, Glühwein, Aufstrichbroten und
Weihnachtstombola mit schönen Preisen; Veranstalter: FF Hörmanns

Mo, 13. Dez. 08.00 Uhr: Jahrmarkt auf dem Stadtplatz in Litschau

Fr, 24. Dez. 15.00 Uhr: Krippenandacht der Kinder

Sa, 25. Dez. 09.30 Uhr: Weihnachtshochamt

So, 26. Dez. 09.30 Uhr: Hl. Messe

Di, 28. Dez. 12.00 Uhr: Blutspenden in der Neuen Mittelschule Litschau (Turnsaal) von 12.00 bis
18.00 Uhr; Veranstalter: Rotes Kreuz, Bezirksstelle Litschau

Fr, 31. Dez. 16.00 Uhr: Jahresschlussmesse

Sa, 01. Jan. 2022 14.00 Uhr: Neujahrsschwimmen im Herrensee (Bootsverleih); VA: Gruppe GuL

Bauernmarkt Litschau im Hof des Hauses Stadtplatz 77; Markttage: jeden Samstag von 8.00 - 12.00 Uhr
ab Palmsamstag (27. März) bis 30. Oktober; Veranstalter: Verein „Leben in der Region Litschau“

Stadtführungen im Luftkurort Litschau (zusätzlich zu den angeführten Terminen im VA-Kalender): 
Bei einer Stadtführung erfahren Sie mehr über die Schrammelstadt Litschau. Unsere charmante Stadtführerin 
spaziert mit Ihnen gerne zur alten Stadtmauer und dem Fischertor, sie erzählt Ihnen kurzweilige Geschichten 
über das Schloss, die Kirche und das Städtchen überhaupt und begleitet Sie gerne in das Pfarrmuseum.
Unkostenbeitrag: € 2,00 pro Person; gegen Voranmeldung (mind. 5 Personen) im Tourismusbüro Litschau 
(Tel. 02865/219-24).

Besuchen Sie Österreichs einziges Strickereimuseum – „Johann Hörmann Strickereimuseum Litschau“
Stadtplatz 33, 3874 Litschau, Raiffeisenbank „Oberes Waldviertel“ (1. Stock) Öffnungszeiten: Mai bis 
September jeweils am Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr; Gruppen jederzeit gegen tel. Voranmeldung im 
Tourismusbüro Litschau (Tel.: 02865/219-24); Eintritt: Freie Spenden!

Pfarrmuseum Litschau – in der Stadtpfarrkirche „St. Michael“ (Stadtplatz):
Öffnungszeiten: Mai bis September jeweils am Sonntag und Feiertag: nach der „Hl. Messe“ (ca. 10.30 Uhr) 
und jederzeit gegen tel. Voranmeldung im Tourismusbüro Litschau (Tel.: 02865/219-24) oder im Pfarramt 
Litschau (Tel.: 02865/345); Eintritt: Freie Spenden!

Heimatmuseum Litschau: Stadtplatz 63, 3874 Litschau, Obmann Reinhard Thür, 
Öffnungszeiten: Juni bis Sep.: Sa. von 10.00 bis 12.00 Uhr, Gruppen jederzeit gegen tel. Voranmeldung im 
Tourismusbüro Litschau (Tel.: 02865/219-24); Eintritt: Freie Spenden!

Terminänderungen hinsichtlich der Entwicklung des Corona-Virus vorbehalten! Ohne Gewähr!
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Gesundheitsinformation 2021

Gesundheit ist nicht alles, 
aber ohne Gesundheit ist alles nichts.

Arthur Schopenhauer
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Wechsel im Vorsitz von AGIL

Spiel und Spaß für Kinder und 
Jugendliche

Themenwanderungen für 
Familien und Erwachsene

Sommertipps: 
„Gesundes Grillen“
„Muttermale richtig kontrollieren“

Vorankündigung Themenwerkstatt „Energie Reich“ und 
Kinderworkshop „Was macht mich stark?“

Bezahlte Anzeige
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Liebe Leserinnen und Leser!

Spüren Sie es auch? Den Duft des Sommers, die war-
men Sonnenstrahlen auf der Haut, das Kitzeln der 
Grashalme unter den nackten Füßen … Dazu kommen 
die Öffnungsschritte wie in Gastronomie und Kultur. 
Die Stimmung im Land hellt sich deutlich auf. Nutzen 
Sie diesen Aufschwung und geben Sie Ihrem Leben 
einen gesunden Kick!

In dieser Ausgabe der Litschauer Gesundheitsinfor-
mation bekommen Sie einen Überblick über das wie-
der angelaufene Bewegungs- und Veranstaltungsan-
gebot der Gesunden Gemeinde Litschau, zahlreiche 
gesunde Tipps für den Sommer und vieles mehr. Wir 
wünschen Ihnen viel Spaß beim Schmökern und 
Ausprobieren!

Diesmal möchten wir Sie ganz besonders dazu einla-
den, die aktuellen Angebote der Gesunden Gemein-
de Litschau in Anspruch zu nehmen! Machen Sie mit 
– nutzen Sie die Möglichkeit, wieder persönlich an 
Kursen und Veranstaltungen teilnehmen zu kön-
nen!

Aber bitte achten Sie auch weiterhin auf sich und Ihre 
Mitmenschen und kommen Sie und Ihre Familie ge-
sund durch den Sommer. Unser Motto lautet nach wie 
vor „NEGATIV BLEIBEN UND POSITIV DENKEN“!

Rainer Hirschmann Karin Millner-Riedl
Bürgermeister  Gesundheitsgemeinderätin

Regina Thür
Regionale Gesundheitskoordinatorin

Litschauer Gesundheitsinformation

Dr. Gerald Ehrlich gründete vor 30 Jahren mit enga-
gierten LitschauerInnen die Gruppe AGIL.

Als Litschau - eine der ersten Gemeinden in Nieder-
österreich - eine „Gesunde Gemeinde“ von „Tut gut!“ 
(„Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge GmbH) wurde, bil-
dete die Gruppe AGIL den Arbeitskreis der „Gesunden 
Gemeinde Litschau“. Dr. Ehrlich wurde auch Vorsit-
zender des Arbeitskreises.

Auf eigenen Wunsch hat Dr. Ehrlich diese Funktion 
nun zurückgelegt. Er bleibt jedoch gerne Mitglied des 
Arbeitskreises und wird sich auch weiterhin in medizi-
nischen Belangen einbringen.

Bürgermeister Rainer Hirschmann dankte ihm im Na-
men der Gemeinde für sein besonderes Engagement 
in den vergangenen 30 Jahren.

Regionalberaterin Veronika Müllner bedankte sich im 
Namen von „Tut gut!“ für seine langjährige Tätigkeit 
als Vorsitzender des Arbeitskreises.

Die Familien- und Gesundheitsgemeinderätin Karin 
Millner-Riedl hat sich bereiterklärt, zukünftig den 
Vorsitz zu übernehmen. Sie und alle Mitglieder des 
Arbeitskreises werden auch weiterhin mit vollem En-
gagement in allen Bereichen der Gesundheitsförde-
rung und Prävention für die Menschen von Litschau 
tätig sein.

Achtung!
Sie möchten sich auch im Bereich Gesundheitsförde-
rung und Prävention engagieren? Dann melden Sie 
sich bitte bei GR Karin Millner-Riedl oder Regina Thür 
(Regionale Gesundheitskoorinatorin, 02865/219 21, 
r.thuer@litschau.at).

Die neue Vorsitzende der Arbeitsgruppe AGIL, GR Karin Mill-
ner-Riedl mit ihrer Familie

Wechsel im Vorsitz von AGIL nach 30 Jahren

Gesundheit & Soziales

Für Kinder
und Jugendliche

im Alter von
10 bis 14 Jahren.

Infos:
Stadtamt Litschau
Frau Regina Thür

Regionale
Gesundheitskoordinatorin

r.thuer@litschau.at
02865/219 21

Spiel und Spaß für Kinder und
Jugendliche im Strandbad Litschau

Gemeinsam neue oder alte Sportarten ausprobieren
macht Spaß und fit!

Ultimate Frisbee
mit Mag. Stefanie Kokot, Sportwissenschafterin

Wann: Dienstag, 20.07.2021 von 9:30 bis 11:00 Uhr
Wo: Strandbad Litschau / FunCourt-Anlage

Du möchtest unterschiedliche Wurf- und Fangtechniken lernen? Du möch-
test die Spielform „Ultimate“ ausprobieren, die du gemeinsam mit Freunden 
spielen kannst? Diese und ein paar andere coole Spielmöglichkeiten mit der 
Frisbeescheibe kannst du kennenlernen.

Kin-Ball
mit Mag. Stefanie Kokot, Sportwissenschafterin

Wann: Dienstag, 27.07.2021 von 9:30 bis 11:00 Uhr
Wo: Strandbad Litschau / FunCourt-Anlage

Kin-Ball - ein riesiger, luftballonähnlicher Ball und 3 Teams, die gleichzeitig 
um Punkte spielen. Hast du noch nie davon gehört? Na, dann komm und 
probiere es aus. 3-4 Personen bilden ein Team und jeder Einzelne wird ge-
braucht, um einen Punkt zu erzielen. Spaß, Action und einfach mal etwas 
Neues.

Indiaca / Tenniball
mit Mag. Stefanie Kokot, Sportwissenschafterin

Wann: Dienstag, 03.08.2021 von 9:30 bis 11:00 Uhr
Wo: Strandbad Litschau / FunCourt-Anlage

Indiaca - Eine Mischung aus Volleyball, Badminton und Tennis. Ob zu zweit, 
zu dritt oder zu sechst - jederzeit und überall spielbar ohne großen Aufwand. 
Wir zeigen dir gerne, wie es geht.

Tenniball - Zwei Teams spielen mit einer Art Tennisschläger und Softball auf Tore.
Ja, das gibt es und du kannst es mit uns ausprobieren. Komm und spiel mit!

Asphaltstockschießen
für Kids
mit der Gruppe GuL

Wann: Dienstag, 10.08.2021 von 9:30 bis 11:00 Uhr
Wo: Strandbad Litschau / FunCourt-Anlage

Mit lustigen und spannenden Wettbewerben möchten wir dir den Stock-
sport näher bringen. Wir zeigen dir, dass es dabei nicht nur um Kraft, sondern 
mehr um Strategie und Konzentration geht - und natürlich um viel Spaß.

AirBadminton
mit Carina Meinke, Bundesligaspielerin

Wann: Dienstag, 17.08.2021 von 10:30 bis 12:00 Uhr
Wo: Strandbad Litschau / hinter den Tennisplätzen

Federballspielen kennt fast jedes Kind. Bei AirBadminton sind die Bälle et-
was schwerer, damit du auch bei leichtem Wind im Freien über das Netz 
spielen kannst. Diesen Sport kannst du mit deinen Freunden als Wettbe-
werb oder nur zum Spaß ausüben. Komm und lass dich begeistern!

Hinweis:
Ihre Gesundheit ist uns wichtig!

Daher achten wir auf die Einhaltung
der jeweils geltenden „Corona-

Bestimmungen“.

Bei Regenwetter finden die Spiele
nicht statt.

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.
Eltern haften für ihre Kinder.

Veranstalter:
Stadtgemeinde Litschau,

Stadtplatz 25, A-3874 Litschau
+43 2865/219, www.litschau.at
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Gesundheitsförderung
ganz oben in Österreich

Ein Angebot der Gesunden Gemeinde Litschau in Kooperation
mit der Gruppe GuL

Keine Anmeldung erforderlich! Die Teilnahme ist kostenlos.
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Die Griller glühen wieder auf Hochtouren, der Duft 
saftiger Steaks zieht durch die Gärten. Der verführeri-
sche Mix aus verschiedenen Aromen meldet dem Ge-
hirn: Zeit zum Schlemmen.

Leider ist nicht alles, was auf den heimischen Grillern 
brutzelt, auch gut für unsere Gesundheit.

Doch wenn Sie einige Dinge beachten, wird Ihr Grill-
genuss nicht nur schmackhaft, sondern auch gesund.

Mag. Sonja Lugbauer, Ernährungsexpertin von „Tut 
gut!“, gibt Tipps fürs gesunde Grillvergnügen:

• Der Grill: Legen Sie erst los, wenn die Kohle gut  
 durchgeglüht und mit einer hellgrauen Schicht  
 überzogen ist. Niemals harzreiches Holz, Papier  
 oder anderes Brennmaterial verwenden, denn die- 
 se können schädliche Verbindungen freisetzen.  
 Verwenden Sie ausschließlich Holzkohle und -bri- 
 ketts.

• Gemüse: Grillen ohne Fleisch? Aber ja, das  
 schmeckt! Ob Zucchini, Paprika, Melanzani, Mais- 
 kolben, Fenchel, Champignons oder alles zu- 
 sammen auf einem Spieß. Vegetarisches vom Grill  
 schmeckt köstlich.

• Marinade & Fleisch: Wer auf Fleisch nicht verzich- 
 ten will, sollte es zumindest selber marinieren. Fer- 
 tig mariniertes Fleisch enthält oft Farb- und Kon- 
 servierungsstoffe sowie Geschmacksverstärker.  
 Zudem ist es oft nicht frisch.

• Würzen: Rosmarin, Thymian, Salbei, Knoblauch  
 usw. geben dem Fleisch nicht nur eine besonde- 
 re Note, sondern können auch vor krebserregen- 
 den Stoffen schützen. 

• Fisch: Als gesündere Alternative zu Fleisch ist Fisch  
 (z. B. Forelle) besonders geeignet. Grillen Sie ihn  
 nicht zu lange, sonst wird er trocken. Benutzen Sie  
 eine Fischzange, damit der Fisch beim Wenden  
 nicht zerfällt. Eine andere Variante ist, Fisch zusam- 
 men mit Gemüse in einer Alu-Grillschale zu garen.  
 Dabei bleiben mehr Nährstoffe erhalten.

• Beilage: Als Beilage eignet sich am besten frischer  
 und knackiger Salat. Und greifen Sie zu Vollkorn- 
 brot anstatt zu Weißbrot und Baguette.

• Selber machen: Selbst gemachte Saucen und Dips  
 schmecken einfach am besten (z. B. Joghurt, Sauer- 
 rahm und Topfen miteinander verrühren, mit Kräu- 
 tern, Knoblauch, Salz und Pfeffer würzen).

• Gepökeltes: Das in Pökelfleisch enthaltene Nit- 
 ritpökelsalz führt bei starker Hitze zur Bildung von  
 krebserregenden Stoffen. Daher sollten Sie gepö- 
 kelte Wurstwaren nicht grillen.

• Auf keinen Fall: Lassen Sie auf keinen Fall Fett in die  
 Glut tropfen und übergießen Sie das Grillgut nicht  
 mit Bier – sonst bilden sich krebserregende Stoffe.

(Quelle: Gesundheitsmagazin des Landes Niederösterreich 
„Gesund & Leben”)

 TIPP Ernährung - Grillen
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Infos:
Stadtamt Litschau
Frau Regina Thür

Regionale
Gesundheitskoordinatorin

r.thuer@litschau.at
02865/219 21

T hemenwanderungen
der Gesunden Gemeinde Litschau

Gesundheitsförderung
ganz oben in Österreich

Gemeinsam wandern und dabei Spannendes oder Lustiges erleben
in der einzigartigen Natur von Litschau macht Spaß und fit!

Geführte
Wanderungen

für Familien und
Erwachsene

T hemenwanderungen für Erwachsene
Samstag, 28.08.2021

Kräuterwanderung „Wildnisapotheke des Sommers“
mit Eunike Grahofer, Kräuterpädagogin und Buchautorin

Treffpunkt: Unterer Stadtplatz / Durchgang Herrensee
Dauer: 14:00 bis ca. 17:00 Uhr
Strecke: ca. 6 km

Eunike Grahofer wird in ihrer humorigen Art über typische Sommerkräuter, ihre Erken-
nungsmerkmale und ihre Verarbeitungsmöglichkeiten erzählen. Es erwartet uns eine 
kurzweilige Wanderung, bei der spannendes Volkswissen vermittelt wird.

Samstag, 18.09.2021

Themenwanderung „Altes Handwerk“
mit Wanderführer Hubert Grabenhofer

Treffpunkt: Unterer Stadtplatz / Durchgang Herrensee
Dauer: 14:00 bis ca. 19:00 Uhr
Strecke: ca. 15 km

Wir wandern in wunderschöner Landschaft zur historischen Hammerschmiede nach 
Gopprechts. Kunsthandschmied Willi Ernszt wird uns einen Einblick in sein altes Hand-
werk, in der von ihm wieder zum Leben erweckten Hammerschmiede geben. 

Dauer der Führung ca. 45 Minuten, kostenpflichtig. Bei einer Labstelle können wir uns 
stärken. Die weitere Wanderroute führt wieder retour nach Litschau.

Samstag, 02.10.2021

Themenwanderung „Geheimnisvolle Plätze“
mit Wanderführer Hubert Grabenhofer

Treffpunkt: Unterer Stadtplatz / Durchgang Herrensee
Dauer: 10:00 bis ca. 15:00 Uhr
Strecke: ca. 15 km

Wir wandern zu interessanten Naturdenkmälern. Über die geheimnisvollen Geschich-
ten, die sich um diese Plätze ranken, wird uns Wanderführer Hubert Grabenhofer er-
zählen. Eine Labstelle ist eingerichtet.

Familienwanderungen
Sonntag, 22.08.2021

Familienwanderung mit „spielerischer Feuerwehrübung“
der Freiwilligen Feuerwehr Reitzenschlag

Treffpunkt: Unterer Stadtplatz / Durchgang Herrensee
Dauer: 14:00 bis ca. 18:00 Uhr
Strecke: ca. 9 km

Wir wandern gemeinsam mit der Familien- und Gesundheitsgemeinderätin Karin 
Millner-Riedl nach Reitzenschlag, wo uns die Freiwillige Feuerwehr Reitzenschlag 
zu einer „spielerischen Feuerwehrübung“ einlädt. Wer Lust hat, kann beim Ziel-
spritzen und anderen lustigen Aktivitäten mitmachen. Nach einer wohlverdien-
ten Stärkung geht es wieder retour nach Litschau. Wir freuen uns auf ein wunder-
schönes gemeinsames Erlebnis und eine gemütliche Wanderung.

Samstag, 04.09.2021

Alpakawanderung
mit Harald Vogler und seinen Alpakas
vom Sonnseitnhof

Treffpunkt: im Strandbad Litschau / Spielplatz
Dauer: 15:00 bis ca. 17:30 Uhr
Strecke: rund um den Herrensee / ca. 4,5 km

Nach dem ersten Kennenlernen der entzückenden Alpakas starten wir eine gemütli-
che Wanderung rund um den Herrensee. Erwachsene und Kinder ab ca. 8 Jahren dür-
fen die Alpakas führen. Ein besonderes Familienerlebnis ist garantiert.

Samstag, 09.10.2021

Spielerische Waldwanderung
mit Forstexperten und Waldpädagogen Sebastian Jungbauer

Treffpunkt: Sportplatz Litschau
Dauer: 14:00 bis ca. 18:00 Uhr
Strecke: ca. 4 km

Wir wandern durch traumhafte Wälder und lernen spielerisch jede Menge über Wald, 
Wiesen und Wasser. Ein Erlebnis für die ganze Familie.

Eine Kooperation mit der

Eine Kooperation mit der

Hinweis:
Ihre Gesundheit ist uns wichtig! Daher achten wir auf die Einhaltung

der jeweils geltenden „Corona-Bestimmungen“.

Anmeldung erforderlich – begrenzte
Teilnehmerzahl!

Bei Regenwetter finden die Wanderungen
nicht statt.

Veranstalter:
Stadtgemeinde Litschau,

Stadtplatz 25, A-3874 Litschau
+43 2865/219, www.litschau.at
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Rezepte

Probieren Sie doch einmal diese Marinaden, wenn Sie das nächste Mal Ihren Griller anheizen:

Knoblauch-Rosmarin- 
Marinade

Zutaten:
• 2 Knoblauchzehen 
• 2 Rosmarinzweige 
• 2 EL Zitronensaft 
• 6 EL Olivenöl, Pfeffer

Zubereitung:
Knoblauchzehen häuten. 
Rosmarin waschen trocken 
tupfen, gemeinsam mit dem 
Knoblauch fein hacken und in eine 
kleine Schüssel geben. 

Die übrigen Zutaten zugeben und 
alles gut verrühren. Passt gut zu 
Rind, Fisch, Lamm oder 
Gemüse.

Pfeffer-Salbei- 
Marinade

Zutaten:
• 2 Knoblauchzehen 
• 1 Handvoll frischen Salbei 
• 2 EL weißer Balsamessig 
• 1 TL schwarze Pfefferkörner  
 (zerstoßen) 
• 1 TL abgeriebene Zitronen- 
 schale (unbehandelt) 
• 80 ml Olivenölr

Zubereitung:
Knoblauchzehen häuten. 
Salbei waschen trocken tupfen, 
mit Knoblauch klein schneiden. 

Mit übrigen Zutaten in eine kleine 
Schüssel geben und gut verrühren. 
Passt gut zu Geflügel, Spieß oder 
Gemüse.

Kräuter-Senf- 
Marinade

Zutaten:
• 125 ml Buttermilch 
• 2–3 EL frische Kräuter 
 (Thymian, Rosmarin, 
 Basilikum, etc.) 
• 5 EL mittelscharfer Senf

Zubereitung:
Kräuter waschen, trocken tupfen, 
fein hacken und mit den restlichen 
Zutaten zu einer cremigen Marina-
de vermengen.

Am besten schmeckt die Marina-
de zu Steaks oder Koteletts – 
dazu das Fleisch über Nacht gut 
marinieren lassen.

(Quelle: Gesundheitsmagazin des Landes 
Niederösterreich „Gesund & Leben”)

Foto & Grafiken: stock.adobe.com

Die Gesunde Gemeinde Litschau hat 8 Fitnessgeräte 
angekauft und ist dabei, ein Angebot für die „Rücken-
gesundheit“ der Bevölkerung zu schnüren. Die Maß-
nahme ist eine Kooperation aus dem Verein „Leben in 
der Region Litschau“, Physiotherapeutinnen und ge-
schulten Fachkräften.

Es werden Einführungskurse mit Fachkräften ange-
boten, bei denen die richtige Handhabung der Geräte 
vermittelt wird. Der Verein „Leben in der Region Lit-
schau“ wird am Stadtplatz 77 die Möglichkeit einer 
regelmäßigen Nutzung der Fitnessgeräte für alle Inte-
ressierten sicherstellen.

Mehr Details finden Sie in der nächsten Ausgabe der 
Stadtzeitung. Sie können sich aber bereits jetzt am 
Gemeindeamt melden und sich einen Platz bei einem 

der ersten Einführungskurse sichern (Regina Thür, 
Regionale Gesundheitskoordinatorin, 02865/219-21, 
r.thuer@litschau.at).

Wir freuen uns sehr, in Litschau zukünftig die Möglich-
keit zu haben, gefahrloses Krafttraining großer Bewe-
gungsmuskel durchführen zu können. Ab Herbst steht 
Ihnen eine perfekte Hilfe für ein gesundheitsorientier-

tes und rückenspezifisches Trainingsprogramm zur 
Verfügung.

Unser Alltag erfordert eine kräftige, haltungsstabi-
lisierende Muskulatur. Auf diese Erfordernisse sind 
diese Geräte abgestimmt – was die Abgrenzung zu 
kraftsportorientierten Fitnessgeräten ausmacht. Die 
geübten Bewegungsabläufe fördern ein erhöhtes 
Maß an aktiver Körperstabilisation.

Die Übungsabläufe bei diesen Geräten zielen auf 
die Aktivierung der tiefliegenden, segmental stabi-
lisierenden Muskeln ab. Diese sensiblen Stell- und 
Haltemuskeln bringen unsere Wirbelkörper in die 
biomechanisch richtige Position – doch viele Rücken-
patienten weisen hier Defizite auf.

Kleine, rückenschonende und koordinativ anspruchs-
volle Übungen sorgen für die Beseitigung oder Lin-
derung Ihrer Rückenbeschwerden, eine stabile und 
schmerzfreie Körpermitte und eine verbesserte Kör-
perhaltung.

Geeignet für dieses Training ist jeder, der präventiv et-
was tun möchte, oder bereits Probleme mit der Wir-
belsäule hat und gegen diese aktiv vorgehen möchte.

Barbara Stangl
Physiotherapeutin

In Litschau wird Rückenschmerzen der Kampf angesagt!

Empfehlung für Ihre Gesundheit!

Gesundheit & Soziales
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Pilates Flow Outdoor 
                                                           mit Anna Kössner BA

im Strandbad Litschau /
Wiese hinter den Tennisplätzen
jeweils am Montag, 17:30 - 18:30 Uhr bei Schönwetter 
Kostenbeitrag: € 7,00 pro Einheit

Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining bestehend 
aus Körperbeherrschung, Tiefenatmung, Stärkung 
der Körpermitte, und Verbesserung der Balance. Die 
Übungen stärken vor allem die Tiefenmuskulatur und 
verhelfen zu einem besseren Körpergefühl.

Info und Anmeldung unter: 0676/3364214

Wirbelsäulengymnastik 
                                                               mit Barbara Stangl

im Strandbad Litschau /
Wiese hinter den Tennisplätzen
ab Donnerstag, 22. Juli 2021 bis Ende August
jeden Donnerstag, 19:00 bis 20:00 Uhr
Kostenbeitrag: € 7,00 pro Einheit

Keine Anmeldung erforderlich! Infos: 0664/140 21 80

Waldbaden und bewegte Meditation 
                                                           mit Anna Kössner BA

am Samstag, 31.07.2021 von 09:00-11:30 Uhr
Treffpunkt: Heidestraße 2, 3874 Litschau
Kostenbeitrag: € 7,00

Tauche ein in die Welt der Bäume und mache einen 
gesunden Spaziergang durch die Lunge der Erde. 
Zahlreiche Studien belegen, dass ein Aufenthalt im 
Wald die Psyche und das körperliche Wohlbefinden 
positiv beeinflusst! Der Wald stellt also einen wichti-
gen Gesundheitsfaktor dar.

Was dich erwartet:
•  Ein bewusst erlebter, entspannend wirkender Auf- 
        enthalt im Wald
•  Stilleerfahrung, bewegte Meditation und Atem- 
      übungen zum Stressabbau und zur Erhöhung des   
       Wohlgefühls
•  Naturerlebnis der anderen Art

Info und Anmeldung unter: 0676/3364214

MomFIT Outdoor 
                                                           mit Anna Kössner BA

Treffpunkt: Heidestraße 2, 3874 Litschau
jeweils am Mittwoch um 09:00 Uhr
Kostenbeitrag: € 7,00 pro Einheit

MomFIT Outdoor ist ein ungebundenes Schönwetter-
Training, bei dem du dein Kind einfach in der Babytra-
ge mitnehmen kannst!

• Fühle dich in deinem Körper wohl und werde fit!
• Intervalltraining für eine optimale Fettverbrennung
• Kräftige Bauch, Beine, Po und Rücken
• Steigere deine Kondition
….  und genieße die Zeit in der Natur!

Info und Anmeldung unter: 0676/3364214

Ismakogie 
                                                                  mit Helga Wanke

Wo: Kaspar Schrammel-Weg 2, 3874 Litschau /
Schuppen
jeweils am Dienstag ab 15. Juni bis 03. August 2021
um 17:00 Uhr (1. Kurs) und 19:00 Uhr (2. Kurs)
kein Kursbeitrag

Sanftes, gelenkschonendes Muskeltraining, Richtige 
Haltung - Richtige Atmung - Richtige Bewegung

Info und Anmeldung: 0699/10723155

IDOGO Qi-Gong 
                                              mit Elisabeth Walter-Kollar

ab 04. August 2021
jeden Mittwoch, von 17:00 bis 18:30 Uhr
Wo: Pulverturmstraße 1, 3874 Litschau (Outdoor)
Kursbeitrag: € 6,00 pro Einheit

IDOGO ist ein leicht zu erlernendes Übungssystem für 
alle Altersstufen! Mit nur wenigen Minuten Übungszeit 
pro Tag wird das körperliche und psychische Wohlbe-
finden effektiv und anhaltend gesteigert. Die leicht 
auszuführenden Übungen werden im Stehen und im 
Sitzen durchgeführt. Schon nach kurzer Zeit erhöhen 
sich spürbar die individuelle Leistungsfähigkeit, Be-
lastbarkeit und Ausdauer!

Info und Anmeldung:
02865/500 50 oder sissy64@gmx.net

Bewegungskurse Sommer 2021
Das Sommer-Bewegungsangebot der Gesunden Gemeinde Litschau wurde noch vielfältiger. Nutzen Sie die 
Möglichkeiten!
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Die Corona-Situation hat uns verstärkt gezeigt, wie 
wichtig auch unsere mentale Gesundheit ist. Aus die-
sem Grund wird heuer zu diesem Thema ein Schwer-
punkt gesetzt.

Themenwerkstatt „Energie Reich“

• Interaktiver Vortrag für Erwachsene
 am 24. September 2021, 19:00 - 20:30 Uhr
• Workshop für Erwachsene
 am 16. Oktober 2021, 15:00 – 17:00 Uhr

Workshop „Was macht mich stark?“

Eine Veranstaltung zum Thema Resilienz für Kinder 
und Jugendliche.
 
• Workshop „Was macht mich stark?“
 für 9- bis 14-Jährige
 am 16. Oktober 2021, 10-12 Uhr

Bitte nutzen Sie diese Angebote, die einmalig und 
kostenlos von der Gesunden Gemeinde Litschau 
für Sie und Ihre Kinder veranstaltet werden, damit wir 
gestärkt und zuversichtlich in die Zukunft blicken kön-
nen.

Die Veranstaltungen finden im Theater- und Ferien-
dorf Königsleiten (Seminarräume statt).

Anmeldung erforderlich – begrenzte Teilnehmerzahl!
Info und Anmeldung: Regina Thür, 02865/219-21, 
r.thuer@litschau.at

Vorankündigungen:
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Gesundheit & Soziales
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Aus der Stadtchronik

„Tut gut!“-Schrittewege sind eine Kampagne der „Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge 
GmbH mit dem Ziel, Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger zu mehr Alltags-
bewegung zu motivieren. Die Kampagne feiert heuer sein 10-jähriges Jubiläum.

In Litschau führt ein „Tut gut!“-Schritteweg um den Herrensee. Zum 10-jährigen Jubi-
läum wurde die Einstiegstafel durch eine Überklebung neu gestaltet und Übersichts-
karten wurden erstellt.

Achten Sie auf Veränderungen von Form und Farbe 
eines Muttermals, denn dies könnte ein Alarmzeichen 
für Hautkrebs sein. Halten Sie sich beim Untersuchen 
ihrer Muttermale am besten an die

ABCDE-Kriterien:
• Außenform
• Begrenzung
• Color (Farbe)
• Durchmesser und
• Erhabenheit

Vergessen Sie auch die Muttermale an schwer einseh-
baren Körperstellen nicht, bitten Sie hierbei eventuell 
eine Vertrauensperson um Hilfe. Ein- bis zweimal jähr-

lich sollten Ihre Muttermale von einer Dermatologin 
bzw. einem Dermatologen untersucht werden.

Versteckte Strahlung
Wer sich im Freien aufhält, sollte rechtzeitig an Son-
nenschutz denken. Das gilt auch an kühlen und be-
wölkten Tagen. Der Körper spürt die UV-Strahlung 
nicht. Wenn sich die Haut rötet, hat sie bereits Scha-
den genommen. Das gilt für dunklere Hauttypen üb-
rigens genauso wie für helle. Denn auch wer schnell 
braun wird, ist nicht hundertprozentig geschützt.

(Quelle: Gesundheitsmagazin des Landes Niederösterreich 
„Gesund & Leben”)

„Tut gut!“ - Schritteweg

Vorsorge-Tipp: Kontrollieren sie ihre Muttermale!

www.noetutgut.at
d

GESUNDES LITSCHAU 
6.570 SCHRITTE / 4,6 KM

Die Weltgesundheitsorganisation empfiehlt Erwachsenen 
täglich mindestens 10.000 Schritte zu gehen.   
  
Dieser Rundweg (4,6 km) soll Sie dabei unterstützen,   
die empfohlene Schrittzahl zu erreichen. Folgen Sie den  
Richtungspfeilen – so kommen Sie zum Ausgangspunkt  
zurück – mit 6.570 Schritten mehr am persönlichen  
Schrittekonto. 
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ballspiel im Litschauer Waldstadion, rollte nun end-
lich wieder der Ball. Obwohl es nur ein Testspiel war, 
tat es gut, auf eigenem Boden und mit Zusehern ein 
Fußballspiel zu bestreiten.

Eine Woche später war dann der SC Amaliendorf zu 
Gast, bei dem es zusätzlich zu einem Legendenmatch 
von ehemaligen Spielern der Vereine kam. Wie dieses 
und alle weiteren Vorbereitungsspiele ausgegangen 
sind, erfährt ihr auf unseren Social-Media-Kanälen.

Die 1. Klasse Waldviertel beginnt für uns am 15. August 
in und gegen den SC Pfaffenschlag, gefolgt von einem 
weiteren Auswärtsspiel gegen den USV Gastern. Erst 
in der dritten Runde kommt es dann zum ersten Heim-
spiel gegen den USV Raxendorf. Die weiteren Spiele 
entnehmen Sie bitte aus unseren Spielplänen in den 
Geschäften, Banken und Wirtshäusern in Litschau.

Unser neuer Trainer Bruno Meyer durfte auch neue 
Spieler willkommen heißen: Jürgen Hackl (SC Ama-
liendorf), TW Jiri Kubat (ESV Schwarzenau), Gregor 
Deimel, Patrick Haller (USV Eisgarn).

Verabschieden mussten wir Gott sei Dank niemanden, 
allerdings legten Matthias Eschelmüller, Jörg Wages-
reither und Christian Ardelt eine Fußballpause ein.
Auch unsere Jugend ist seit Juni im Einsatz und berei-

tet sich auf die neue Saison, die im September star-
ten wird, vor. Auch dieses Mal dürfen wir uns wieder 
glücklich schätzen und 4 Jugendmannschaften zu den 
Bewerben stellen. 

U9-Mannschaft unter Trainer Jörg Wagesreither, U10-
Mannschaft unter Trainer Benjamin Hofbauer, U12-
Spielgemeinschaft mit Brand und Heidenreichstein 
unter Trainer Alexander Schandl, U14-Spielgemein-
schaft mit Heidenreichstein unter Trainer Michael 
Lenz.

Des Weiteren gibt es noch eine Gruppe von Kindern, 
die noch an keinem Meisterschaftsbewerb teilneh-
men können, allerdings unter der Leitung von Sebas-
tian Jungbauer und Stefan Bartl kräftig mittrainieren. 

Falls auch Ihr Kind Interesse am Fußball haben soll-
te, dann melden Sie sich doch bei Jugendleiter Her-
bert Friedrich unter 06641431430 oder über unsere 
Social-Media-Kanäle.

Hoffentlich bleibt die Situation rund um COVID-19 nun 
weiter möglichst entspannt, damit man diese Saison, 
am besten natürlich mit vollen Tribünen, komplett 
spielen kann. Um Sie am Sportplatz begrüßen zu dür-
fen, bitten wir Sie die 3G-Regel und alle zum jeweili-
gen Zeitpunkt gültigen Vorgaben zu beachten, denn 
nur so kann Ihnen der Zutritt gewährt werden.

Endlich wieder Fußball!

Gesundheit & Soziales Sport & Vereine
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Golfresort Haugschlag als Luxushotel ausgezeichnet
Liebe Tennisspieler/innen!

Nach den doch sehr regenreichen Tagen des Früh-
lings, wo es immer wieder zu Überschwemmungen 
unserer Sandplätze gekommen ist, konnten wir trotz-
dem, durch eine profunde und gründliche Frühjahrs-
instandsetzung unsere schönen Tennisplätze Anfang 
Mai für den Spielbetrieb freigeben. 

Im Juni fand auch unser Eröffnungsturnier statt, bei 
dem wir ein MIX-Doppel als Spielmodus ausgewählt 
haben, und welches sich großer Beliebtheit erfreut. 
Dadurch, dass es immer zu neuen Spielpaarungen 
kommt , ist es ein gesellschaftlicher Höhepunkt unse-
rer Saison.

Unsere Anlage erstrahlt in einem tollen Glanz, nicht 
zuletzt durch den neuen Zaun, durch unsere frisch ge-
druckten Windplanen und dem frisch gestrichenen 
Vereinshaus. An den Wochenenden sind die Plätze 
nahezu von früh bis abends ausgebucht, wo wir uns in 
der Qualität unserer Plätze bestätigt fühlen.

In den ersten nassen Monaten des Jahres konnten 
wir für unsere Mitglieder eine Möglichkeit schaffen, 

auf den Teppich-Quarzsandplätzen des Theater- und 
Feriendorfs Königsleitn Tennis zu spielen. Ab sofort 
können Tennisstunden via unserem Onlinebuchungs-
system auch auf dem Teppichplatz reserviert werden. 
Einen herzlichen Dank gebührt hier Zeno Stanek, der 
das für uns möglich gemacht hat.

Zum Abschluss möchten wir uns noch bei Anita und 
Christian Böhm bedanken, die einen wesentlichen 
Beitrag mit der Öffnung der  „Verweilzeit“ leisteten, 
dass unser lange sich im Winterschlaf befundenes 
Strandbad, wieder zu neuem Leben erweckt wurde. 
Herzlichen Dank im Namen des TC Litschau.

Zu guter Letzt möchte ich noch auf unser Bierturnier, 
welches am Samstag, 14. August 2021 stattfindet, hin-
weisen.

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme, sodass wir 
so viele Tennisspieler und –innen von euch wie mög-
lich, auf unserer schönen Tennisanlage begrüßen dür-
fen.

Eurer Martin, Rainer und Markus

Die Pandemiezeit wurde im Golfresort Haugschlag 
fleissig genutzt um die gesamte Hotelanlage zu reno-
vieren und einer kräftigen Qualitätsoffensive zu unter-
ziehen. Schwerpunkt der Renovierungsarbeiten war 
der Umbau von 39 Zimmern im Haupthaus. Sämtliche 
Bäder wurden mit großzügigen, begehbaren Duschen 
ausgestattet, neue Boxsppring-Betten, neue Möbel, 
neue Vorhänge, neue Fußböden und neue Dekorstof-
fe wurden angeschafft.

Diese Investitionen dürften sich auch für die Zukunft 
des Golfresorts positiv auswirken. Bei der Begehung 
der Hotelkommission nach Fertigstellung aller Arbei-
ten wurde dem Betrieb eine Aufwertung der Hotelka-
tegorie zugesichert.

Ab sofort darf sich das Golfhotel als Luxushotel mit 
4 Sterne Superior präsentieren. Damit zählt das Golf-
hotel Haugschlag zu den 10 besten Hotelbetrieben in 
Niederösterreich. Auch der Parkplatz wurde komplett 
neu umgestaltet und drei Ladestationen für E-Autos 
wurden ebenso errichtet. Auch die neuen Caddiehäu-
ser für Golfcarts und Golfequipment finden großen 
Gefallen bei Gästen und Mitgliedern.

Außerdem wurde begonnen, mit Solar-und Photo-
voltaik-Technologie das Golfresort Haugschlag zum 
nachhaltigen und 100% klimaneutralen Betrieb umzu-
bauen. Mit den beiden Leading Golfplätzen und dem 
4-Sterne Superior Hotel kann Haugschlag seinen 
internationalen Ruf als Top-Destination noch weiter 
ausbauen und stärken. Mit dieser Offensive will man 
auch die Auslastung der Anlage auf 15.000 Hotelgäs-
te und 20.000 Golfgäste steigern.

Foto 1: Waldviertel von seiner besten Seite: Zimmer 18 im 
Golfresort Haugschlag, Foto 2: Großzügig, elegant und ge-
mütlich. Die neu renovierten Zimmer, Foto 3: Weitläufige Ba-
dezimmer mit großen begehbaren Duschen, Foto 4: Elegante 
Caddiehäuser für Golfcarts und Golfausrüstung wurden neu 
errichtet.

3. Tennisplatz verfügbar

1

3

4

2

Sport & VereineSport & Vereine
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Die Lösungen findest du auf der nächsten Seite.

Versuche das Bild zu kopieren!

Findest du die 10 Objekte im Bild?
Kannst du das 
Kreuzworträtsel 
lösen?

Wortsuchrätsel ... 
Findest du die 7 Wörter?

Für unsere kleinen LitschauerInnen Für unsere kleinen LitschauerInnen
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Bezahlte Anzeige

Lösungen - Rätsel für Kinder (Seite 54/55)
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In der Stadtchronik von Karl Zimmel finden wir folgenden 
Beitrag, der von GR SR Reinhard Thür, Obmann des Heimat-
museums Litschau herausgesucht und für die Stadtzeitung zu-
sammengestellt wurde:

Die Siebziger Jahre des 19. Jahrhunderts brachten Lit-
schau gewaltige Brandschäden. Am 29. Mai 1872 
entstand eine Feuersbrunst, der 17 Häuser samt Ge-
rätschaften und 15 Schuppen zum Opfer fielen. Scha-
densumme: 79.120 fl. 

Am 24.9.1873 brannten in den Nachtstunden 25 Häuser 
samt Wirtschaftsgebäuden und eingelagerten Ernteer-
trägen nieder. Das Feuer war im Haus Nr. 34 ausgebro-
chen, der Schaden betrug 74.536 fl. Davon waren durch 
die Versicherung 18.048 fl. gedeckt. 

Am 15.12.1874, gegen Mitternacht, schlugen die Flam-
men aus dem Haus Nr. 75. Die Häuser Nr. 72 bis 76 und 
die Wirtschaftsgebäude von Nr. 77 wurden ein Raub der 
Flammen. Es war eine Schadensumme von 15.000 fl. zu 
verzeichnen, wovon die Versicherung die Hälfte trug. 

Im Jahre 1875 waren es sogar 3 Brände; am 1.2. ver-
brannten in den Abendstunden 7 Häuser samt Neben-
gebäuden (Nr. 82, 83, 88, 89, 90, 91, 92), am 19.5. das 
Haus Nr. 84 und am 5.12. waren abermals 7 Häuser (Nr. 
65 bis 71 und ein Teil von Nr. 72), die in Flammen auf-
gingen. Es liegt die Vermutung nahe, dass dieses fast 
systematische Vernichtungswerk die Tat eines Pyroma-
nen war, doch konnte nie ein Täter ausgeforscht wer-
den, obgleich sogar Drohbriefe (Brandbriefe) gefunden 
wurden. 

Sicher wurden diese Brände auch durch die leichte Bau-
art der Häuser begünstigt, vielleicht auch durch das un-
vorsichtige Hantieren mit offenem Licht. 1877 gründete 

Koloman Schicha die „Freiwillige Feuerwehr“. Litschau 
zählte damals 1633 Einwohner auf einem Flächenaus-
maß von 1840 Joch. Die Stadt selbst zählte 93 Häuser; 
die Vorstadt war bis 1900 auf 80 Nummern angewach-
sen. Der Gerichtsbezirk Litschau umfasste auf einer Flä-
che von 4,2 Quadratmeilen 25 Katastralgemeinden mit 
14.300 Einwohnern.

Foto: Bürgermeister Koloman Schicha

Die Brände in der Stadt Litschau

Bezahlte Anzeigen

Neu in Leopoldsdorf

Riedls Genusswelt KG
Leopoldsdorf 18  |  3863 Reingers 
T: 02863 / 8240, E: info@genusswelt-riedl.at
www.genusswelt-riedl.at

... viel Mühe und Zeit hat es gebraucht, aber wir finden, es hat sich 
gelohnt: Wir sind mit den Umbauarbeiten unseres Nah & Frisch 
Kaufhauses mit regionaler Ecke fertig und beginnen auch mit 
unserem Bike-Geschäft einen neuen Abschnitt.

Neues, modernes Nah & Frisch Kaufhaus
→ mit regianaler Ecke, Postpartner, Partyservice, Trafik, Lotto und Toto, ... 
Geschäftslokal Riedl‘s Bikes - Verkauf, Verleih & Werkstatt 
→ Vielfältiges Bike-Sortiment mit E-Bikes von Raymon und Husqvarna, Non E-Bikes von Raymon,  
 Kinderfahrräder von KUbikes (Leichtbaufahrräder), Zubehör, uvm.
→ E-Bike-Verleih für Erwachsene und Kinder!

Aus der Stadtchronik
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Installationen • Home Entertainment�
• Haushaltsgeräte • Netzwerktechnik • 
Photovoltaik • Reparaturen • Blitzschutz

3874 Litschau
Stadtplatz 95

02865/382
info@elektro-heissenberger.at

elektro heißenberger
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Bezahlte Anzeige

Freie Wohnungen

Stadtplatz 39, Bahnhofstraße 2 , Wiener Straße 9a bzw. 9b
3874 Litschau

- 55 m² - 75 m² Wohnnutzfläche

- Vergabe in Miete 

  (teilweise mit Kaufoption)

- EIGENMITTEL ab € 1.340,-

- teilweise mit Terrasse oder Balkon

- eigenes Kellerabteil

- EKZ = HWB
RK

 ca. 18 - 47 kWh/m²a

- teilweise kontrollierte Wohnraumlüftung

- Förderung vom Land NÖ

- SOFORT VERFÜGBAR 

Gemeinnützige Bau- und www.wav-wohnen.at     
Siedlungsgenossenschaft ,,Waldviertel“ Tel. 02846/7015 | wav@waldviertel-wohnen.at

 

Besichtigungstermin 

unter 02846/7015 

vereinbaren!

Da sindDa sindwir wir daheimdaheim!!

Zeit für ein neues Konto!
Jetzt mit Kreditkarte im 1. Jahr gratis.*

 30€ 

Bonus  

bei Kreditkarten- 

Neuabschluss**bei Kreditkarten-

bei Kreditkarten-

Neuabschluss**

* Gültig von 6.4. bis 30.9.2021. Das Gratisangebot umfasst das Kartenentgelt für eine private s Mastercard oder s Visa Card First, Gold oder Platinum (Haupt- oder Zusatzkarte) 
und gilt für ein Jahr ab Vertragsabschluss. Nach Ablauf des ersten Jahres kommen die gültigen Konditionen der Sparkasse zur Anwendung. Nähere Informationen dazu fi nden Sie 
auf der Website Ihrer Sparkasse. Preisbasis: 1.4.2021. Gilt für alle teilnehmenden Sparkassen. 
 
** Gültig von 6.4. bis 30.9.2021. Das Angebot gilt für eine private s Mastercard oder s Visa Card First, Gold oder Platinum (Haupt- oder Zusatzkarte) bei erst-maliger Bestellung 
(d. h. es wurde für die KartenbestellerIn vorher noch keine s Kreditkarte eröff net). Der 30-Euro-Bonus wird nach 3-maliger Zahlung mit der s Kreditkarte auf die s Kreditkarte 
gutgeschrieben. Gilt für alle teilnehmenden Sparkassen. 
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Um die Wasserversorgung für rund  
50.000 Einwohner in den Bezirken Waidhofen/
Thaya, Gmünd und Zwettl zu erhöhen, haben 
wir bereits mit dem Bau einer ca. 60 km langen 
Transportleitung begonnen. Diese wird die 
Gebiete Krems und Zwettl verbinden und die 
Wasserversorgung im nördlichen Waldviertel 
sicherstellen.

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts 
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWVVVV RFÜ

EVN_Wasser_210x148 Waldviertel_2503.indd   1EVN_Wasser_210x148 Waldviertel_2503.indd   1 25.03.21   15:2325.03.21   15:23
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Kurt Jungbauer  |  3874 Litschau  |  Stadtplatz 53
02865 / 56 87  |  info@jungbauer-partner.at  |  www.jungbauer-partner.atFoto: stock.adobe.com

Unabhängiger Versicherungsmakler für Privatpersonen?

Ich, Kurt Jungbauer, und mein Team können Ihnen folgende
Vorteile anbieten:
• Bestes „Know How“ mit über 30 Jahren Berufserfahrung
• Zuverlässigkeit und Seriosität 
• Unsere Kunden stehen im Mittelpunkt 
• Nur Ihre Interessen werden im Schadensfall unabhängig vertreten
• Die Abwicklungen mit den Versicherungen übernimmt unser Team
• Bestes Preis – und Leistungsverhältnis    
• Exklusiver Versicherungsschutz 
• Clevere Marktanalyse am
 Versicherungssektor

Mehr als 90% der Industrie- und Gewerbebetriebe nutzen die Vorteile eines unabhängigen Versicherungsmaklers!
Mehr als 2.000 Kunden vertrauen auf die langjährige Qualität.

Wir sind immer für Sie da
und bringen Sie SICHER INS ZIEL!

• Die Abwicklungen mit den Versicherungen übernimmt unser Team

Warum nicht auch Sie als Privatperson? 

Das komplett e D
ach

aus eine
r Hand!

A-3874 Litschau  .  Badergrabenweg 21
Tel.: 02865 / 5955  .  E-Mail: buero@meisterdach.at

www.meisterdach.at

Wir suchen Verstärkung in allen
Bereichen. Auch Lehrlinge!
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Wissen Sie sich geschützt und bestens versorgt – ich vermittle 
Ihnen den bestmöglichem Versicherungsschutz. Von der Beratung, 

über die Prüfung, bis hin zur Schadensabwicklung – bei mir sind 
Sie in besten Händen!

ÜBERZEUGEN SIE SICH
Kontaktieren Sie mich unverbindlich – gerne informiere 

ich Sie persönlich über meine Leistungen.

ich freue mich auf Sie!
Ihre Gudrun Blach

Arnbergstraße 1  |  A-3874 Litschau
0664 / 21 96 889  |  office@versicherung-blach.at
www.versicherung-blach.at

Versicherungsmaklerin &
Beraterin in Versicherungsangelegenheiten ■  WÄRMEPUMPEN      ■  HEIZUNGEN      ■  SOLARANLAGEN      ■  SANITÄRANLAGEN

Bahnhofstraße 7
A-3874 Litschau

E-Mail: office@gwhhauer.at
Tel.: +43 (0)2865 / 342

IMMOBILIEN
Ob Verkauf oder Suche von Immobilien – wir lassen Sie 
nicht alleine. Mit unserer Expertise und unserem Know-how 
fi nden wir gemeinsam die passende Immobilie für Sie. Und 
sollten Sie sich dazu entschließen, Ihre Immobilie zu ver-
mieten oder zu verkaufen, so wissen wir um die Wichtigkeit 
des richtigen Käufers Bescheid. Weil jede Immobilie auch 
Emotion bedeutet. Wir lieben Emotionen und Leidenschaft .

KONZEPT
I MM O B I L I E N

FINANZIERUNGEN
Sie sind unsicher, ob das Angebot Ihrer Hausbank wirklich für
Sie passt? Oder Sie haben sogar eine Absage ihrer Bank erhalten?
Wir erarbeiten mit Ihnen professionelle Einreichunterlagen für
die jeweiligen Banken und vergleichen Angebote für Sie. Auf 
Grund unserer jahrzehntelangen Erfahrung im Bereich der 
Finanzdienstleistung erzielen wir immer optimale Lösungen für
Sie und verhandeln auf Wunsch auch gerne mit Ihrer Hausbank.

KONZEPT
F I N A N Z I E R U N G

BRIGITTA WEINGARTSBERGER 
Telefon: 0690 - 102 49 398

IMMOBILIEN
KAUF UND VERKAUF
MIT KONZEPT IHRE 

IMMOBILIEN
SPEZIALISTIN
AUS UND IM

WALD-
VIERTEL

WENN SIE JEMANDEN KENNEN, DER SEINE IMMOBILIE VERKAUFEN MÖCHTE, BEDANKEN WIR UNS MIT 
EINER ‘TIPPGEBER‘-PROVISION IN HÖHE VON EURO 300,- NACH ERFOLGREICHEM VERKAUF BEI IHNEN 

IMMOKONZEPT GmbH
Hornerstraße 105, A-2000 Stockerau

www.konzept.co.at

Ihr Partner in Niederösterreich und Wien

RZ_ANZEIGE A5_11-2020_01.indd   1RZ_ANZEIGE A5_11-2020_01.indd   1 18.11.20   12:0818.11.20   12:08



Juli 2021

03. & 04. Dr. med. dent. Alexandra Börner, 
3812 Groß-Siegharts, 
02847/22210

10. & 11. Dr. med. univ. Dr. med. dent. 
Marlen la Garde, 3820 Raabs/
Thaya, 02846/70211

17. & 18. Dr. med. dent. Alice Blufstein, 
3925 Arbesbach, 02813/7270

24. & 25. Dr. med. dent. Veronika Khemiri, 
3900 Schwarzenau, 02849/27141

31. Dr. med. univ. Thomas Fitz, 
3830 Waidhofen/Thaya, 
02842/52597

August 2021

01. Dr. med. univ. Thomas Fitz, 
3830 Waidhofen/Thaya, 
02842/52597

07. & 08. DI Dr. med. dent. Klaus Fietz, 
3910 Zwettl, 02822/53568

14. & 15. Dr. med. dent. Ewald Peter 
Luftensteiner, 3532 Rastenfeld, 
02826/262

21. & 22. Dr. med. dent. Robert 
Desbalmes, 3950 Gmünd, 
02852/53755

28. & 29. Dr. Manfred Pichler, 3580 Horn, 
02982/2395

September 2021

04. & 05. Dr. med. dent. Alexandra 
Börner, 3812 Groß-Siegharts, 
02847/22210

11. & 12. Dr. med. dent. Veronika Khemiri, 
3900 Schwarzenau, 02849/27141

18. & 19. Dr. Lothar Kern, 3910 Zwettl, 
02822/51888

25. & 26. Dr. med. dent. Alexandra 
Börner, 3812 Groß-Siegharts, 
02847/22210

Juli 2021

03. & 04. Dr. Clemens Binder

10. & 11. Dr. Alexander Gabler 

17. & 18. Dr. Astrid Cisar 

24. & 25. Dr. Josef Ziegler

31. Dr. Clemens Binder

August 2021

01. Dr. Clemens Binder 

07. & 08. *

14. & 15. Dr. Alexander Gabler  

21. & 22. *

28. & 29. Dr. Josef Ziegler  

September 2021

04. & 05. Dr. Michael Patrick Müller

11. & 12. Dr. Michael Patrick Müller

18. & 19. Dr. Astrid Cisar 

25. & 26. Dr. Alexander Gabler 

Samstag & Sonntag 
von 08:00 bis 14:00 Uhr
ab 19:00 bis 07:00 Uhr Tel.: 141 

Dr. Cornelia Schwarzenbrunner, Litschau, 
Tel.: 02865/50126
Dr. Michael Patrick Müller, Reingers, 
Tel.: 02863/8244
Dr. Josef Ziegler, Brand, 
Tel.: 02859/7320
Dr. Stefan Hammer, Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/52080
Dr. Alexander Gabler, Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/52525
Dr. Astrid Cisar, Amaliendorf-Aalfang, 
Tel.: 02862/58466
Dr. Clemens Binder, Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/53122

ARZTEDIENST
Juli bis August
Samstag & Sonntag

Dr. Wolfgang Kühtreiber 
Litschau, Stadtplatz 32, 
Tel.: 02865/5900

T IERARZT

Juli 2021

Stadt-Apotheke-
Litschau:

1., 6., 9., 10., 11., 14., 19., 
22., 27., 30., 31.

Apotheke
Schrems:

2., 3., 4., 7., 12., 15., 20., 
23., 24., 25., 28.

Apotheke
Heidenreichstein:

5., 8., 13., 16., 17., 18., 21., 
26., 29.

August 2021

Stadt-Apotheke-
Litschau:

1., 4., 9., 12., 17., 20., 21., 
22., 25., 30.

Apotheke
Schrems:

2., 5., 10., 13., 14., 15., 18., 
23., 26., 31.

Apotheke
Heidenreichstein:

3., 6., 7., 8., 11., 16., 19., 
24., 27., 28., 29. 

September 2021

Stadt-Apotheke-
Litschau:

2., 7., 10., 11., 12., 15., 20., 
23., 28.

Apotheke
Schrems:

3., 4., 5., 8., 13., 16., 21., 
24., 25., 26., 29. 

Apotheke
Heidenreichstein:

1., 6., 9., 14., 17., 18., 19., 
22., 27., 30. 

Bereitschaftsdienste der  
Stadt-Apotheke-Litschau, 
Stadtplatz 75, 3874 Litschau 
Tel.: 02865/278
Apotheke Heidenreichstein 
Stadtplatz 18, 3860 Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/52228
Apotheke Schrems 
Hauptplatz 6, 3943 Schrems, 
Tel.: 02853/77235

AP0THEKEN
Juli bis August
Dienstbereitschaft der Apotheken

ZAHNARZTE
Juli bis August
Zahnärztenotdienst

Ohne Gewähr! Kurzfristige Dienstplanänderungen möglich!

Rotes Kreuz Notruf: 144

Rotes Kreuz Servicenummer: 
059 144

Ärztenotdienst (Nacht): 141

Krankentransportanmeldung: 
14844

Vergiftungsinformations-
zentrale: 01 - 406 43 43

3. Quartal 2021

Wochenend- & Feiertagsdienste

* Die Einteilungen der Wochenenddienste waren bei Redaktionsschluss noch nicht abrufbar!


